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Der letzte Schritt
E P Korea das Land das jetzt durch die Annexion

Japans in den Vordergrund des allgemeinen Jntereſſes ge
rückt iſt war lange von der Kultur abgeſchloſſen jedenfalls
viel länger als ſein Zwingherr und der chineſiſche Koloß

Die Japaner ſind die erſten geweſen die mit ihm einen Han
delsvertrag eingingen darauf erſt folgten die Vereinigten
Staaten Deutſchland und England Von nun an ſtrengten
ſich die Nachbarmächte auf alle nur erdenkliche Weiſe an
Einfluß in dieſem Lande zu bekommen Aber China wurde
im Frieden von Shimonoſeki durch Japan beiſeite
gedrückt und mußte einer jahrhundertelangen ſogenannten
Oberherrſchaft über Korea endgültig entſagen Jm Jahre
1895 wurde die Königin dieſes Landes ermordet welcher
Tat die Japaner nicht ganz ferne ſtanden Hierdurch und
durch die Einſchüchterung des Königs gelang es den Japa
nern die Miniſterpoſten ganz mit ihnen genehmen Perſön
lichkeiten zu beſetzen Solchem Zwange entzog ſich der König
jedoch bald dadurch daß er in die ruſſiſche Geſandtſchaft
flüchtete und von da ab überwog Rußlands Einfluß bis
Japan deſſen Vorherrſchaft im fernen Oſten mit Waffen
gewalt abſchüttelte und das Zarenreich zum Frieden von
Portsmouth zwang

Damit war von vornherein das Schickſal Koreas be
ſiegelt Während der erſte engliſch japaniſche
Bündnisvertrag vom Januar 1902 noch die Un
abhängigkeit dieſes Landes garantiert hatte iſt davon in
dem zweiten Vertrage von 1905 überhaupt nicht mehr die
Rede Es wurde nur ſtipuliert daß Japan in Korea über
wiegende politiſche militäriſche und ökonomiſche Jntereſſen
habe Demgemäß hat die Regierung des Mikado denn auch
fortan gehandelt Allein die Annexion offen auszuſprechen
und zu vollziehen war gewiſſer internationaler Rückſichten
halber nicht gut angängig zumal Korea vorerſt noch ein
ſichernder Vertrag an Japan band Ein Kenner der Ver
hältniſſe im fernen Oſten Dr Alfred Backhauſen weiſt in
einer bei Dietrich Reimer Berlin erſchienenen höchſt inter
eſſanten Schrift über Die japaniſche Verwaltung in Koreg
und ihre Tätigkeit darauf hin daß der einzig mögliche Weg
ein Protektorat oder eine ähnliche rechtliche Machtſtellung
über Korea herbeizuführen demnach der ſein mußte die Re
gierung von Korea zu bewegen in ein ſolches Verhältnis zu
willigen Hierbei mußten beide Regierungen nach orien
taliſcher Anſchauung das Beſtreben ihr Geſicht zu wahren
zeigen d h n ich t ihr Anſehen zu verlieren ſo Korea durch
das Eingeſtändnis ſeiner Hilfloſigkeit Japan aber durch
einen offenſichtlichen Wechſel der bis jetzt angenommenen
Rolle als Freund und Befreier von Korea Demgemäß wur
dendann in einer Reihe von Verträgen die Befugniſſe Japans
feſtgelegt und ausgebaut Jnnerhalb dieſer Ab
machungen war das Wichtigſte die Organi
ſation der japaniſchen Verwaltung durch

Dieſer wurde Generalreſident wenn
wir uns auf gut deutſch ausdrücken wollen Statthalter des
Mikado mit den weitgehendſten Befugniſſen Wohltätige
Reformen modernſten Geiſtes begannen der koreaniſche Hof
halt wurde volkswirtſchaftlich vernünftig umgeſtaltet das
Hausvermögen des Monarchen vom Staatsbeſitz getrennt
die koreaniſchen Miniſterien praktiſch eingerichtet ebenſo die
Provinzial und Lokalbehörden das Münz Finanz und
Bankweſen neugeordnet das Juſtiz Sanitäts und Er
ziehungsweſen auf eine ſolide Grundlage geſtellt kurz auf
allen Gebieten des wirtſchaftlichen Lebens wurde moderni
ſiert und dieſe Tatſache bewies deutlich daß die Japaner

läſſiger und wirkſamer Bundesgenoſſe zu ſein Der wirt
ſchaftliche Konkurrenzkampf Jangns gegen Ame
rika war es in erſter Linie der den ruſſiſch japaniſchen Ver
trag perfekt werden ließ und wenn auch jetzt offiziös ver
ſichert wird daß die einzelnen Punkte des Vertrags deſſen
authentiſcher Text im Auguſt veröffentlicht werden ſoll
nichts enthalten was die Intereſſen einer andern Macht
verletzen könnte ſo hört man die Botſchaft wohl allein es
fehlt der Glaube Es geht um den Geldbeutel
für die Union und Geſchäftsleute pflegen in dieſem
Punkte keinen Spaß zu verſtehen

Englische Enthüliungen

w Wie bereits mitgeteilt iſt ein Schreiben des
Deutſchen Kaiſers an den Präſidenten der mittelameri
kaniſchen Republik Nicaragua bekannt geworden das in
den Vereinigten Staaten die üblichen Beklemmungen
hervorgerufen hat Nun ſtellt ſich allerdings heraus daß
der Brief des Kaiſers nur ein Akt internationaler
Höf lichkeit iſt und nur zwiſchen Staatsoberhäup
tern gebräuchliche Verkehrsformeln ent
hält und damit die der deutſchen Diplomatie angedichteten
finſteren Pläne gegen die Monroedoktrin gegenſtand
los werden Jmmerhin iſt aber der Zeitpunkt zu welchem
das kaiſerliche Schreiben von Londoner Blättern veröffent
licht worden iſt von ſeiten unſerer Gegner nicht ſchlecht ge
wählt Die Wirkung iſt nicht ausgeblieben und wird ſich
auf dem pan amerikaniſchen Kongreß weiter gel
tend machen Nichts konnte dem pan amerikaniſchen Chau
vinismus dem Jingoismus überhaupt gelegener kommen
Jnwieweit und ob der in Frage kommende Brief wirklich
ein äußeres Zeichen eines gewiſſen Frontwechſels der deut
ſchen Diplomatie bedeutet das zu entſcheiden iſt nach den
bisher vorliegenden Meldungen nicht angängig Eine Stär
kung der einzelnen amerikaniſchen Staaten den Anſprüchen
der Union gegenüber wäre gar nicht ſo uneben Nur müßte
an einer ſolchen nicht nur ein einzelner Staat ſondern
mehrere beteiligt ſein Vorläufig liegt zu dieſem Fall noch
folgende Meldung vor

anderen Londoner Blättern iſt ein Brief des Deutſchen
Kaiſers an den Präſidenten von Nicaragua Sennor Ma
driz ein gefundenes Freſſen wenn man ſo ſagen
darf um der deutſchen Politik in Waſhington eine
Suppe einzubrocken Dieſer Brief iſt datiert vom

26 April d vier Monate nachdem die Regierung der
Vereinigten Staaten den Präſidenten Zelaya von Nica
ragua zum Abdanken gezwungen hatte und Madriz ſein
Nachfolger geworden war Das kaiſerliche Schreiben iſt
offenbar eine Antwort auf einen Brief des neuen Präſi
denten in dem dieſer dem Hofe in Berlin Mitteilung von
ſeiner Uebernahme der Regierung von Nicaragua gemacht
hatte Alles was hieſige Blätter insbeſondere auch die
Morning Poſt über den Jnhalt wiſſen iſt daß der

Deutſche Kaiſer Kenntnis von Madriz Brief genommen
hat und herzliche Glückwünſche ſeinem großen und
guten Freunde ſendet indem er zugleich ver
ſichert Meine Regierung wird fortfahren die beſten Be
ziehungen zu erhalten und zu pflegen die glücklicherweiſe
zwiſchen dem Deutſchen Reiche und der Republik von
Nicaragua exiſtieren Gez Wilhelm I R Aus dieſen
im internationalen Verkehr faſt ſtereotypen Phraſen ſucht
nun der Korreſpondent der Morning Poſt in Waſſhing

Vereinigten Staaten herauszuleſen Erſtens ſoll der
Brief eine Anerkennung der Regierung Madriz darſtellen

die Abſicht hatten ſich dauernd auf der Halbinſel einzurich
ten was ja an ſich eigentlich ſchon ſelbſtverſtändlich war
Betont muß im Hinblick auf all dieſes werden daß die
Generalreſidentur Jtos von den ſegensreichſten Wirkungen auf
das ſo überaus zurückgebliebene Land geweſen iſt Den
Schlußſtein des von ihm begonnenen Staatsgebäudes hat
dieſer enorm befähigte Politiker aber nicht legen können
er wurde abberufen und ſpäter von fanatiſierten koreani
ſchen Patrioten ermordet
Jrnmm Juni 1909 wurde Fürſt Jto durch Vicomte Sone
erſetzt Dieſer konnte bald einen von ſeinem Vorgänger
vorbereiteten Vertrag mit Korea abſchließen der die
Juſtizhoheit von Koreg an Japan brachte das koreaniſche
Kriegsminiſterium auflöſte und eine koreganiſche Reichsbank
ſchuf Danach hatte Japan nur noch einen kleinen rein for
mellen Schritt zur Alleinherrſchaft in dem beſetzten Lande
zu tun und wie wir wiſſen will es ihn in der nächſten Zeit
öffentlich bekannt machen Was bisher über den ruſſiſch
japaniſchen Vertrag verlautbar geworden iſt beſtätigt nur
dieſe Meldung Wir haben bereits darauf hingewieſen
daß alles Proteſtieren der nominellen Machthaber in Söul
nichts nutzen wird wenn ſie keinen Freund unter den
Mächten haben der ihnen hilfreich beiſpringt Aber was
iſt was kann der Welt jetzt noch Korea ſein wo Rußland
und Japan ſich vereinigt haben England vorerſt noch der

Dritte im Bunde iſt die Vereinigten Staaten von Nord
Znerira die gewiß ſtark in Oſtaſien intereſſiert ſind grol
W mit der Fauſt in der Taſche abſeits ſtehen müſſen und
as ungeheure China nicht im Stande iſt ihnen ein zuver

zu einer Zeit als die Vereinigten Staaten ihre Aner
kennung dem neuen Präſidenten noch verſagt hatten
England ſo wird bezeichnenderweiſe betont hatte da

mals Erkundigungen in Waſhington eingezogen und da
raufhin ſeine Anerkennung verweigert Dann wird
weiter behauptet der Brief ſei mit der Abſicht geſchrieben
worden Sennor Madriz dem deutſchen Wunſche nach
einer

Kohlenſtation in Zentralamerika
gefügig zu machen Der Korreſpondent der Morning
Poſt will ſogar von einem Gerücht wiſſen nach dem
Präſident Madriz einer europäiſchen Macht für ihre An
erkennung ſeiner Regierung eine Jnſel als Kohlenſtation
offeriert habe Das Blatt behauptet ſogar der
Kaiſer habe gern die Gelegenheit ergrif
fen um Reibungen zu verurſachen und der
Korreſpondent des Daily Chronicle in Newyork zitiert
eine Waſhingtoner Depeſche die es ſo darſtellt als habe
der Kaiſer durch dieſen Brief den Vereinigten Staaten
den Fehdehandſchuh auf dem Gebiete der zentralameri

kaniſchen und ſüd amerikaniſchen Politik hingeworfen und
als bedeute der Brief eine Erklärung der Gleichgültigkeit
gegen die von den Vereinigten Staaten geſpielte Rolle des
Schützers der amerikaniſchen Schweſterrepubliken Jmmer
hin iſt der Korreſpondent der Morning Poſt ehrlich
genug wenn auch ungern zuzugeben daß die Waſhing
toner Regierung den Brief als

ein ſehr harmloſes Dokument

London 12 Juli Der Morning Poſt und einigen

ton allerlei Abſichten der deutſchen Politik auf Koſten der

anſieht Das Blatt ſchreibt nämlich Das Auswärtige
Amt gibt ſich den Anſchein als ob es die Sache leicht
nehme und ihr keine große Wirkung auf die internatio
nalen Beziehungen zuſchreibe Auch die Gerüchte bezüg
lich einer deutſchen Kohlenſtation werden nicht ernſt ge
nommen denn irgendeine Uebertragung oder Verpach
tung von Land an eine europäiſche Nation würde als
eine Verletzung der Monroedoktrin betrachtet
und von den Vereinigten Staaten bekämpft werden aber
Amerika glaubt nicht daran daß Deutſchland den ihm
imputierten Verſuch machen würde Ein Regierungs
beamter hat dem Korreſpondenten der Morning Poſt
erklärt Die Handlungsweiſe des Kaiſers iſt nicht ganz
klar wahrſcheinlich iſt der Brief an Madriz von einem
untergeordneten Beamten des deutſchen Auswärtigen
Amtes abgefaßt worden und von dem Kaiſer im Laufe
der Tagesgeſchäfte mit anderen Dokumenten unterzeichnet
worden Das wenigſtens ſcheint uns die glücklichſte Löſung
der Frage und wir ſollten uns nicht wundern wenn dem
nächſt im Auswärtigen Amt an der Wilhelmſtraße wieder
eine Stelle frei würde

Die Veröffentlichung dieſes Briefes ruft auch in
Paris wie dem B gedrahtet wird lebhafte
Kommentare hervor Dieſer Brief wird als der erſte
Verſuch betrachtet engere Beziehungen zwiſchen Deutſchland und den Republiken e t e m e rttag
herzuſtellen um für Deutſchland eine Kohlenſtation
zu ſichern ein Plan deſſen Exiſtenz bereits mehrfach im
Laufe der letzten Jahre behauptet worden iſt Der Brief
Kaiſer Wilhelms in dem dieſer den Präſidenten ſeinen
großen und guten Freund nennt wird in Paris als ein

Beweis dafür angeſehen daß der Kaiſer ſelbſt in den An
gelegenheiten von Nicaragua Stellung zu nehmen wünſcht
während dieſes Land im Augenblick mit den Vereinigten
Staaten in geſpannten Beziehungen iſt Obwohl der Brief
rein formell iſt wird er doch als gefährlich be
trachtet und er ſcheint unter allen Umſtänden zu ſehr un
gelegener Zeit zu kommen

Deutſches Reich

Ungern Miniſter
Der neue Land wirtſchaftsminiſter v Schor

lemer Lieſer iſt nur ungern Miniſter geworden
Bei der Einweihung des Kreiswaſſerwerkes Trollmühle

erklärte Herr v Schorlemer Jch bin nicht frohen
Herzens ſondern nach reiflicher Erwägung zur Erfüllung
meiner Pflicht dem Rufe gefolgt den ſicheren Hafen von
Koblenz mit dem ſturm bewegten Meere von
Berlin zu vertauſchen Was mir den Abſchied erſchwert
iſt der Gedanke ſo viele Freunde zurückzulaſſen mit denen
ich zuſammen zu arbeiten gewohnt bin und hinauszugehen
um eine Arbeit zu übernehmen auf einem Felde das mir
nur zum Teil bekannt iſt Aber was mich ermutigt iſt die
Anerkennung die mir hier und auch anderwärts zuteil ge
worden iſt und ſo hoffe ich daß ich meiner neuen Aufgabe
t der Landwirtſchaft und mit Jhnen Rechnung tragen
ann

Zur Reichsverſicherungsordnung
Zu den Kommiſſionsberatungen über die Reichsverſicherungs

ordnung iſt zu melden Die Kommiſſion wird am nächſten Freitag
ihre Sitzungen beenden und bis dahin ſoll die erſte Leſung des
erſten und zweiten Buches die gemeinſamen Vorſchriften und die
Krankenverſicherung beendet ſein Man iſt überein gekommen

die Sitzungen am 20 September wieder aufzu
nehmen weil allgemein der Wunſch beſteht die zweite Leſung
der Vorlage vor dem Zuſammentritt des Reichstages zu erledigen
Es würden dann alſo bis Anfang November ſechs bis ſieben
Wochen für die Kommiſſionsberatungen zur Verfügung ſtehen
Jn dieſer Zeit gkaubt man die erſte Leſung der übrigen vier Bücher
und die zweite Leſung des ganzen Entwurfs bewägſtigen zu können

Die Unfallverſicherung und die Hinterbliebenenverſicherung
dürften ſehr viel Zeit allerdings nicht in Anſpruch nehmen Von
den großen Fragen grundſätzlicher Art iſt die Mehrzahl bereits bei
den erſten beiden Büchern durchberaten Jmmerhin aber ſtehen
gerade hierin noch wichtige Entſcheidungen aus weil man ver
mutlich die Beſchlüſſe erſter Leſung in manchen Fragen nicht
aufrecht erhalten wird Aber auch bei dem letzten Abſchnitt
über das Verfahren ſtehen noch wichtige prinzipielle Entſcheidungen
bevor

Die Emſer Depeſche
Der Berliner Hiſtoriker Hans Delbrück hat an Herrn

Henri Welſchinger membre de lInstitut den Verfaſſer
des neueſten franzöſiſchen Kriegswerkes der ihn als Kron
zeugen ſeiner tendenziöſen und längſt widerlegten Auffaſſung

der Emſer Depeſche anrufen wollte folgenden offener
Brief gerichtet

Jn Jhrem ſoeben erſchienexen Werke La guerre äc
1870 Oauses et Responsabilités ſuchen Sie von
den Beweis zu führen daß Fürſt Bismarck die Emſe
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Ems Sicherlich wäre es ein Zeugnis von einigem Gewicht für Jhre aſfaung wenn ein Lehrer der S
an der Univerſität der Hauptſtadt des Deutſchen Reiches
ch in dieſer Art ausgeſprochen hätte Jn Wahrheit
tammt der fragliche Satz nicht aus rndem Sie mit höchſter moraliſcher Entrüſtung über Fäl
chung klagen ſind Sie ſelber da ich nicht annehmen kann

de es ſich um ein Produkt Jhrer eigenen Phantaſie han
delt das Opfer einer Fälſchung geworden Jn
den wiederholten Unterſuchungen die ich dem Problem
des Urſprungs des Krieges von 1870 gewidmet habe die
letzte im Anſchluß an die wichtigen Enthüllungen des

iniſters Olivier Preußiſche Jahrbücher rgigſ
1909 Bd 137 Heft 2 vergl meine Erinnerungen Auf
ſätze und Reden Das Geheimnis der Napoleoniſchen
Politik im Jahre 1870 habe ich eine Auffaſſung ent
wickelt die zwar von der in Deutſchland üblichen weſent
lich abweicht aber der von Jhnen vertretenen direkt
entgegengeſetzt iſt Jch erwarte von Jhrer Loyali
tät daß Sie in einer wirkſamen Weiſe die falſche Angabe

Jhres Buches richtigſtellen SReichshanptkaße und Candeskaſen

Der Bundesrat hat Beſtimmungen zur Regelung der
Abrechnungen zwiſchen der Reichshauptkaſſe und den Landes
kaſſen erlaſſen

Danach iſt über die von den Landeskaſſen für Rechnung
des Reichs erhobenen Einnahmen und geleiſteten Ausgaben
ſowie über die von den Bundesſtaaten dem Reiche oder vom
Reiche den Bundesſtaaten nach dem Reichshaushaltsetat
geſchuldeten Beträge von den ſeitens der Landesregierungenenten Kaſſen mit der Reichshauptkaſſe man abzu
rechnen Für die monatlichen Abrechnungen ſind beſondere
Muſter aufgeſtellt Jn den Abrechnungen für die Monate
April und Mai jedes Jahres ſind die noch für das abge
laufene Rechnungsjahr zu begleichenden Einnahmen und
Ausgaben als ſolche beſonders erſichtlich zu machen Ferner
hat jede Landeskaſſe bis zum 10 Juni eine Schluß
abrechnung die das Geſamtſoll der abzuliefernden etats
mäßigen Reichseinnahmen für das abgelaufene Jahr nach
uweiſen hat nach vorgeſchriebenem Muſter an die Reichshaupttaſe einzuſenden Für diejenigen Bundesſtaaten die

eigene Militärverwaltungen haben greifen hierbei be
e Beſtimmungen Platz Die Landeskaſſen ſind befugt
ür Rechnung der von ihnen aus der Reichskaſſe zu beziehen

den Beträge Zahlungen durch die Reichshauptkaſſe leiſten
Die Landeskaſſen deren ſich andererſeits die

Reichshauptkaſſe zu Zahlungsleiſtungen bedienen kann wer
den von den Landesregierungen beſtimmt und der Reichs
hauptkaſſe durch Vermittelung des Reichsſchatzamts ſoweit
dies noch nicht geſchehen iſt bezeichnet

Auf das Abrechnungsverhältnis zwiſchen dem Reiche
und Bayern finden die Beſtimmungen keine Anwendung
Die in Bayern für das Reich aufkommenden Einnahmen ein
ſchließlich des für den unmittelbaren Bedarf der Reichs
hauptkaſſe nicht in Anſpruch genommenen Teiles der etats
mäßigen Matrikularbeiträge ſowie der Ausgleichungs
beträge für die Brauſteuer für den Aeberſchuß der Reichs
Poſt und Telegraphenverwaltung und für die eigenen Ein
nahmen der Verwaltung des Reichsheers werden erforder
lichenfalls durch einen nach dem Etat zu berechnenden in
Monatsbeträgen nachträglich zahlbaren Zuſchuß bis auf die
Höhe des Etatsbetrags des bayeriſchen Militärkontingents
und des Betrags der von Bayern zu zahlenden von den
ſonſtigen Militärausgaben getrennt zu verrechnenden
Kriegspenſionen ergänzt

Die Abrechnung und der Geldausgleich finden vier
tel jährlich ſtatt Der Berechnung der Monatsbeträge
wird für jeden Monat der zwölfte Teil der für Bayern aus
geworfenen Jahresbeträge als Höchſtbetrag zugrunde ge
legt Jedoch ſind die ſonſt vorgeſchriebenen Ueberſichten
über die Einnahmen an Zöllen uſw in gleicher Weiſe auch
von Bayern aufzuſtellen und einzuſenden Ebenſo ſind
vierteljährlich und nach Ablauf des Rechnungsjahres bis
ſpäteſtens 10 Juni Abrechnungen mit der Reichshauptkaſſe
nach den vorgeſchriebenen Muſtern zu bewirken

Unrichtige Steuerdeklarationen
Ueber die Beanſtandung der Steuerdeklarationen im letzten

Jahre in Preußen wird jetzt folgendes mitgeteilt
Es ſind im gangen 772 943 Steuererklärungen abgegeben

worden von dieſen mußten mehr als ein volles Drittel
beanſtandet werden und in 190 005 Fällen haben dieſe Er
örterungen zur Berichtigung des Endergebniſſes der Steuer Er
klärungen geführt Es hat mithin bei einem Viertel aller Steuer

pflichtigen die abgegebene Erklärung über das ſteuerpflichtige
Einkommen der Veranlagung nicht zugrunde gelegt werden können
Und wenn in faſt drei Vierteln aller Fälle die Beanſtandung zu
einer tatſächlichen Berichtigung führte ſo ergibt ſich hieraus daß
ſich die Erörterungen im weſentlichen auf ſolche Fälle beſchränkt
haben wo ein begründeter Anlaß zur Nachprüfung vorlag Durch
die erfolgreichen Beanſtandungen ſind 347 Millionen Mark an
ſteuerpflichtigem Einkommen mehr ermittelt Und hieraus ergab
ſich eine Steigerung an Einkommenſteuer von 11,6 Millionen

Jn den letzten zwölf Jahren ſind durch Beanſtandungen im
ganzen 106 Millionen Mark an Einkommenſteuer mehr gezahlt
worden Die größten Mehrerträge durch Beanſtandungen wurden
erzielt in Berlin Potsdam und Düſſeldorf in ſtarkem Ahſtande
von dieſen drei Orten folgt Arnsberg Köln Breslau Oppeln
Schleswig und Wiesbaden An Strafverfahren wegen Zuwider
handlungen gegen das Einkommenſteuer und Ergänzungsſteuer
geſetz waren im letzten Jahre 1926 anhängig Bei den 84 rechts
kräftig entſchiedenen Fällen wurden Geldſtrafen im Betrage von
28 595 Mark verhängt

Das Berliner Univerſitätsjubiläum
Jrn einem ſeit Dienstag früh unter die Studentenſchaft Ber

lins verteilten Flugblatt erklären die nichtinkorporierten
Studierenden daß es ihnen infolge ihrer wiederholten
offenkundigen Zurückſehung bei der Konſtitution des ſtudentiſchen
Juhiläumsausſchuſſes unmöglich gemacht ſei ſich an den offiziellen
Veranſtaltungen der Univerſität zu beteiligen Sie wollen indeſſen
die Zentenarfeier für ſich in einer beſonderen
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takt ſtatt bei dem hervorragende Perſönlichkeitene und des öffentlichen Lebens ſprechen werden Am Sonntag

den 13 November wird eine Matinee in einem Berliner Theater
veranſtaltet bei der Wallenſteins Lager von Studenten und
Studentinnen zur Aufführung gebracht werden wird Den Ab

ein großes Ballfeſt am Sonntag abend bilden
ie Nichtinkorporierten haben alſo die Abſicht den Kampf

den ſie ſeit November vorigen Jahres gegen Univerſitätsbehörde
und Korporationen aufgenommen haben auch ſtrikt bis zu Ende
durchzuführen u

Kleine politiſche RNachricdhten
Eine Ehrengabe des Kaiſers Wilhelm für Schweizer Schützen

Kaiſer Wilhelm hat als Ehrengabe für das eidgenöſſiſche
Schützenfeſt durch den Geſandten v Bülow einen prachtvollen
Pokal überreichen laſſen

Zur Einweihung des neuen Reichsmilitärgerichts

die am Sedantage in der Mittagsſtunde ſtattfindet hat der
Kaiſer ſein Erſcheinen zugeſagt er wird ſelber den Schlußſtein
legen Auch der Kronprinz wird bei der Feier zugegen ſein
außerdem ſind der Reichskanzler ſämtliche Staatsſekretäre und
Miniſter geladen
Einen politiſchen Wahlſieg
aus dem Weſten meldet der Viarus Polski Jn Werne ſind
mit Hilfe des Zentrums zehn Polen in die Kirchengemeindever
tretung gewählt worden

Aus den Kolonien
Ein neues Ausfuhrerzeugnis der deutſchen Kolonien

Auf Veranlaſſung des kaiſerlichen Gouvernements in Togo
hat Korpsſtabsapotheker Barnegau das Fruchtfleiſch der
Affenbrotfrucht in bezug auf ſeine Verwertungsmöglichkeit
geprüft und darüber nach dem Pflanzer berichtet

Jch ſtellte aus dem Fruchtfleiſche ein gereinigtes mit Zucker
präpariertes Suppenmehl her welches mit Waſſer gekocht auf
Zuſatz von wenig Milch eine ſchmackhafte und erfriſchende Frucht
ſuppe und gekühlt eine erquickende Kaltſchale lieferte Zunächſt
wird die Verwendung von Affenbrotfruchtfleiſch nur lokale Be
deutung in den Kolonien haben und dem Speiſezettel der Geſunden
und Kranken Abwechſlung bringen Jn den Kolonien wo der
Affenbrotfruchtbaum deſſen Rinde bekanntlich auch einen brauch
baren Rohſtoff für die Papierfabrikation liefert deſſen ölreiche
Fruchtſamen ferner von den Oelfabriken verwendet werden können
in größeren Mengen vorkommt könnte das ſonnengetrocknete oder
durch künſtliche Trocknung am beſten Vakuum Trocknung aufbe
reitete Fruchtfleiſch als Rohſtoff für die SuppenkonſervenJnduſtrie
ein Ausfuhrartikel werden Das präparierte Mehl habe ich auch
in einer Cakesfabrik für Biskuikbereitung prüfen laſſen Die
Biskuits waren zwar ganz ſchmackhaft aber nach dem Gutachten
der Cakesfabrik ließ ſich das Mehl nur ſehr ſchwer verbacken

Eiſenbahnbau in Deutſch Oſtafrika
Wie uns die Deutſche Holz Geſellſchaft für Oſtafrika mitteilt

iſt auf der dieſer Geſellſchaft gehörenden Sigi Eiſenbahn Anfang
Juli d J der regelmäßige Verkehr aufgenommen worden Die

Sigi Eiſenbahn zweigt bei der Station Tengeni von der Uſam
bara Eiſenbahn ab ſie hat eine Länge von 23,7 Km ihre Spur
weite beträgt 750 m Die Bauausführung erfolgte für Rechnung
der Deutſchen Holz Geſellſchaft für Oſtafrika durch die Deutſche
Kolonial Eiſenbahn Bau und Betriebs Geſellſchaft die auch die
UſambaraBahn gebaut hat

Mit der Vollendung der Sigi Eiſenbahn wird es möglich die
Frage der Verwertbarkeit der Nutzholzbeſtände Oſt uſam
baras zur Entſcheidung zu bringen Auch haben die Pflanzungen
Oſt Uſambaras jetzt Gelegenheit ihre Erzeugniſſe insbeſondere
Kaffee die bisher auf den Köpfen der Eingeborenen an die
UſambaraBahn befördert werden mußten mit der Sigi Bahn an
die Uſambara Eiſenbahn heranzubringen

Die nunmehr ins Leben gerufene ſchnelle Verbindung zwiſchen
der Küſte und Oſt Uſambara iſt insbeſondere auch deshalb mit
Freuden zu begrüßen weil ſie den Beſuch der ausgedehnten An
lagen des Kaiſerlichen Biologiſch Land wirtſchaftlichen Jnſtituts
zu Amani weſentlich erleichtert Amani iſt jetzt ron dem End
punkt der Sigi Bahn in einer knappen Stunde zu erreichen

Heer und Flokte
Uebungsreiſe der Hochſeeflotte

Die Hochſeeflotte trat am Dienstag wie aus Kiel gemeldet
wird unter dem Befehl des Admirals Holtzendorff eine vier
wöchige Uebungsreiſe nach Norwegen an

Die aus dreißig Schiffen und 50 Torpedobooten beſtehende
Flotte beſucht ſechzehn norwegiſche Häfen

Hof und Perſonalnachrichten

c Der Regent von Braunſchweig iſt auf ſeiner
Reiſe von Japan in Jrkutfk durchgefahren und auf dem Bahny
hof vom Generalgouverneur begrüßt worden

5 Generalfeldmarſchall Graf Häſeler hat nach
längerem Aufenthalt ſeine lothringiſche Beſitzung Plappeville
wieder verlaſſen und wird in etwa vierzehn Tagen dorthin zurück
kehren um bis zu den Gedenktagen der Schlachten bei Gravelotte
St Privat in Plappeville zu verbleiben Graf Häſeler iſt bei der
Gedenkfeier der vierzigjährigen Wiederkehr der Schlachten um
Metz mit der Vertretung des Kaiſers beauftragt

Ausland

Franzöſiſcher Diplomatenſchub

Wie aus Paris gemeldet wird hat der franzöſiſche Bot
ſchafter in Madrid Revoil die Regierung erſucht ihn von ſeinem
Poſten zu entheben Revoil verläßt endgültig die diplomatiſche
Karriere und wird entgegen den Gerüchten welche aus Madrid
ſtammen und die ſeinen Rücktritt mit verſchiedenen Zwiſchen
fällen in Verbindung zu bringen ſuchen und ihn als Nachfolger
auf anderen hohen diplomatiſchen Poſten bezeichnen keinen der
artigen politiſchen Poſten mehr annehmen Dieſer Rücktritt ſoll
wie gut unterrichtete diplomatiſche Kreiſe Frankreichs behaupten
der Beginn eines großen Diplomatenſchubes ſein der namentlich
in den Geſandtſchaftepoſten der Südſtaaten große
Aenderungen bringen foll Jedenfalls ſollen ſchon in den nächſten

Feier begehen deren Programm ſich aus folgenden Veranſtal
tungen zuſammenfſetzt

Tagen große Veränderungen unter den franzöſiſchen Geſandten
ſtattfinden

Se e e e d e c e e n e e r morromäns En yklika in Un arnder Wiſſen Die 8
Es beſtätigt ſich daß die Bo Enzyklika durch den

Biſchof von Kalocſa Julius Varoſſy in einem Hirtenbriefe
am 9 Juli für Ungarn veröffentlicht worden iſt Die ungariſche
Regierung hatte ſofort nach Bekanntwerden der Enzyklika die
ungariſchen Biſchöſe vertraulich erſucht von deren Veröffent
lichung abzuſehen Biſchof Varoſſy aber der ſtreit
barſte Biſchof Ungarns kehrte ſich an das Anſuchen und
den Wink der Regierung nicht Der ungariſche Miniſterpräſident
Graf Khuen Hedervary hat ſich über das Verfahren des Biſchofs
dahin geäußert daß die Regierung keinesfalls geſtatten werde daß
der Friede und die Eintracht zwiſchen den Konfeſſionen in Ungarn
von irgend welcher Seite geſtört werde

0

Zur Kretafrage
4 Montag mittag 1 Uhr überreichte Veniſelos den Kon

ſuln der Schutzmächte die Antwort der kretiſchen Re
gierung auf deren UAltimatum Das kretiſche Exeku
tivkomitee beteuert daß das neue kretiſche Regime jederzeit der
muſelmaniſchen Minderheit vollkommene Rechtsgleichheit ja ſogar
eine bevorrechtigte Stellung gewährt habe Das Verlangen der
Nationalverſammlung daß ſämtliche Abgeordnete ohne Unterſchied
der Religion den Treueid auf die beſtehenden Staatsformen
leiſten ſollen ſei der Erwägung entſprungen daß nur auf dieſe
Weiſe die parlamentariſche Körperſchaft ordnungsmäßig und mit
erforderlicher Autorität arbeiten könne um ſo mehr als dieſer
Eid ſeit zwei Jahren ohne Widerſpruch der
Mächte offiziellſtets geleiſtet worden ſei Gleich
wohl hätte das Exekutivkomitee darüber hinweggeſehen daß die
Muſelmanen den Treueid nicht geleiſtet haben wenn dieſe nicht
durch ihre herausfordernde Haltung und durch ihre Proteſte gegen
den beſtehenden von den Mächten anerkannten Zuſtand eine ge
fährliche Erregung der Gemüter herbeigeführt hätten
Nichtsdeſtoweniger füge ſich das Exekutivkomitee dem ausdrück
lichen Verlangen der Schutzmächte und machte die Mitteilung
daß die Muſelmanen fernerhin ohne Eides
leiſtung zur Nationalverſammlung zugekaſſen
werden und die muſelmaniſchen Staatsbeamten
in Erfüllung ihres Amtes nicht behindert wer
den ſollen Einen Proteſt gegen den in der letzten Note
der Mächte an die Türkei enthaltenen Hinweis auf die türkiſchen
Souveränitätsrechte behält ſich das Exekutivkomitee vor

Der geſtrige außerordentliche Miniſterrat in Konſtanti
nopel befaßte ſich mit der Formulierung der Souveränitätsrechte
des Sultans auf Kreta und der Frage ihrer Geltendmachung
Der Miniſter des Jnnern ließ zwei Mitglieder der Boykottkomitees
kommen und befahl ihnen auf Aufhebung des Boykotts hinzu
wirken Der Scheich ul Jslam Huesni demiſſio
nierte worauf die Würde dem Senator Muſſa Kiaſin ange
tragen wurde

Die Vollendung des Panamakanals
iſt nach den Berechnungen der leitenden Jngenieure für den
1 Januar 1915 in Ausſicht genommen Die Hoffnung daß
es gelingen werde die Eröffnung der neuen wichtigen
Waſſerſtraße bis zu dieſem Zeitpunkt zu ermöglichen er
hält eine gewiſſe Stütze durch Aeußerungen eines engliſchen
Jngenieurs der im Londoner Daily Telegraph von ſei
nen Reiſen in der Kanalzone berichtet und dabei hervorhebt
daß an einigen Stellen ſo namentlich bei dem Gatun Damm
die Arbeiten bereits erheblich weiter vorgeſchritten ſind als
nach den getroffenen Dispoſitionen zu erwarten war und
nötig wäre Der Verfaſſer iſt der Meinung daß die Ar
beiten wenn ſie unter der
Oberſt Goethals fortgeführt werden und wenn ſonſt

ferung des Materials uſw keine Verzögerung eintritt bis
zum 1 Januar 1915 beendet ſein können

Der fertige Kanal wird in der Länge von Tiefwaſſer zu
Tiefwaſſer 5014 engliſche Meilen in ſeiner über das Feſtland
ſich erſtreckenden Ausdehnung 4014 engliſche Meilen meſſen
Die Schleuſen erhalten eine nutzbare Länge von 1000 Fuß
und eine nutzbare Breite von 110 Fuß Die auszuhebende
Erdmaſſe iſt auf 17434 Millionen Kubikyarbds geſchätzt Das
von waren bis zum 1 April d J ausgehoben 103,2 Mill
Kubikyards Die franzöſiſche Bauleitung hatte bereits Erd
maſſen von über 74 Millionen Kubikyards entfernt aber nur
rund 30 Millionen davon kommen dem gegenwärtigen
Kanalbau zu ſtatten Die Durchfahrt durch den Kanal in
ſeiner ganzen Länge wird unter gewöhnlichen Verhältniſſen
10 bis 12 Stunden in Anſpruch nehmen Die Koſten ein
ſchließlich des Landerwerbs ſind auf 375 Millionen
Dollar geſchätzt Da der Bau ſeitens der Vereinigten
Staaten am 4 Mai 1904 in Angriff genommen iſt würde
ſich eine Bauzeit von annähernd 11 Jahren ergeben Dazu
käme aber noch die Zeit die unter franzöſiſcher Oberleitung
aufgewendet iſt allerdings vielfach Unterbrechungen er
fahren hat Jmmerhin wird die Bauzeitinsgeſamt
auf ungefähr 15 Jahre angenommen werden können

Auf der Suche nach den Schähen der Armada
ek Die Arbeiten zur Wiederauffindung des großen

Florentia von der ſpaniſchen Armada in die Tiefen
des Meeres verſunken iſt ſind in dieſen Tagen in der To
bermory Bay wieder aufgenommen worden

Das neue Unternehmen geht von einem Londoner
Syndikat aus das ſich im September vergangenen
Jahres von dem Herzog von Argyll einen Erlaubnisſchein
verſchafft hatte Lieut Colonel K Mackenzie Foß der
bei den Taucherarbeiten bei Ceylon große Erfahrungen ge
ſammelt hat leitet die Arbeit Der Schlamm in dem das
Wrack des untergegangenen Schiffes verborgen liegt wird
von erprobten Tauchern angebohrt ſobald das verſunkene
gebrzeus aufgefunden iſt werden Perlenfiſcher aus

eylon die weiteren Taucherarbeiten übernehmen Dieſer
neue Verſuch die berühmten Schätze wieder zu erlangen iſt
mit großer Sorgfalt vorbereitet worden zwei Jahre lang
ſind in Spanien und Jtalien wie auch in England ein
gehende hiſtoriſche Studien vorgenommen worden um die
genauen geſchichtlichen Einzelheiten der Kataſtrophe feſtzu
tellen Die Forſchungen haben dazu geführt die por aus
icht liche Lage des Wracks mit großer Wahrſchein

lichkeit feſtzulegen es handelt ſich in der Tat nur um eine
J von etwa 400 Quadratmetern die auf dem Meeres
grunde durchſucht und durchgraben werden muß

Nach den Feſtſtellungen des Colonel geß war
Florentia genau 120 Fuß lang und mit 52 Kanonen
e Der Schatz beſtand zum größten Teil aus

Münzen und Barren
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Was man wünſcht glaubt man gern
Das italieniſche Blatt Vita meint der Abſchluß des ruſſiſch

paniſchen Vertrages der einer Allianz ſehr ähnlich ſehe
ſſe in Deutſchland Verſtimmung hervorgerufen

vaben Jswolski habe den bosniſchen Mißerfolg aufs beſte
usgeglichen denn Rußland ſei nunmehr in der Lage ſeine

Attion in Europa wieder aufzunehmen ja vielleicht in der
äi Politik ſeine alte Präponderanz wiederzugewinnenar rite auf dieſem Wege müſſe der deutſchen Diplomatie

Jeder
natürlich mißfallen

wiederwahl des Bürgermeiſters von Rom m

Der Gemeinderat von Rom hat die Wiederwahl des Bürger
meiſters Nathan auf zwei weitere Jahre einſtimmig beſtätigt
Rathan war früher Großmeiſter der italieniſchen Freimaurer um
die Verwaltung der Stadt hat er ſich große Verdienſte erworben
Die Entſcheidung des Gemeinderats wird mit großem Jubel auf
genommen und Nathan wurde mit Hochrufen begrüßt

e

Halle und UAmgegend
Halle a 13 Juli

Rektoratswechsel
Mit dem üblichen akademiſchen Gepränge vollzog ſich

geſtern mittag der Rektoratswechſel Die Chargierten der
ſtudentiſchen Korporationen in ihrem bunten Wichs und mit
ihren Fahnen gaben der Feier einen farbenprächtigen
Rahmen Eine reiche Schar von Ehrengäſten namentlich
Vertreter der Staats und Stadtbehörden nahmen an dem
Feſtaktus teil u a auch der Oberpräſident unſerer Pro
vinz Exzellenz v Hegel
Begrüßt mit den Klängen der moll Suite von Lachner
die die Kapelle unſerer 3ber unter Herrn Profeſſor Reubkes
Leitung intonierte betrat der Zug der Profeſſoren den
Saal an der Spitze der ſcheidende Rektor magnificus Ge
heimrat Profeſſor Finger und der neue Rektor Geheimrat
Prof Dr Wangerin ihnen voran die Pedelle in maleriſcher
Tracht Der akademiſche Geſangverein Askania ſchuf diri
giert von Profeſſor Reubke mit ſeinem Vortrag Wir treten
zum Beten vor Gott den Gerechten eine ſtimmungsvolle
Einleitung Dann nahm Geheimrat Finger das Wort
um den Rückblick über ſein Amtsjahr zu geben ein Jahr in
dem der Schnitter Tod ergiebige Ernte unter den Männern
der alma mater Hallensis gehalten Haupt Kautzſch Vol
hard Kühn Nieſe Fachgelehrte von großer Bedeutung
ſind ihm zum Opfer geworden Was das ſtudentiſche Leben
anlangt ſo konſtatierte der Rektor daß die Studentenſchaft
abgeſehen von ganz vereinzelten Ausnahmen keinen Anlaß
zu Klagen gegeben ſondern ſich ſtets würdig gezeigt habe
Weiter griff der Rektor auf die Vorgänge bei der letzten
Reichstagswahl zurück und gab der Ueberzeugung Ausdruck
daß die Univerſität Halle auch fürderhin eine Pflanzſtätte
treudeutſcher nationaler Geſinnung ſein werde daran
könnten Angriffe auf den Rektor wie ſie ſeinerzeit bei jener
Wahl erfolgt ſeien nicht das Geringſte ändern Redner
legte ſein Amt nieder mit dem Wunfche daß die Univerſität
weiter ſich ihrer patriotiſchen Aufgaben bewußt bleiben
werde Lebhafter Beifall

Der neue Rektor Geheimrat Wangerin hielt ſeine
Antrittsrede über die Erfindung und Verwendung des Fern
rohres in der Aſtronomie Das Fernrohr iſt in dieſem Jahre
300 Jahre alt 1610 wurde es erfunden

Den Ausgang des Feſtaktes bildete der Vortrag des
Tannhäuſer Marſches durch unſere 36er Kapelle

9 Kreisturufeſt
Ein Wettſchwimmen

der Turner in Hoffmanns Badeanſtalt bot geſtern in der
Reihe der feſtlichen Veranſtaltungen eine intereſſante Ab
wechslung Einige hundert Zuſchauer hatten ſich zu dem
Schauſpiel eingefunden Jn Konkurrenz traten etwa 20
Turner Sie zeigten recht anſehnliche Leiſtungen nament
lich die verſchiedenen Ueberſchläge Hechtſprünge Saltos uſw
feſſelten die Aufmerkſamkeit der Zuſchauer in hohem Maße

Am Schluß führte der Schwimmklub Schwan im
Das Publikum dankte für die

gelungenen Darbietungen mit herzlichem Beifall

Versammlungen unter freiem Himmel
und öffentliche Aufzüge

A Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit der
wichtigen Frage zu beſchäftigen ob dex Polizeipräſident von
Berlin die Genehmigung zur Abhaltung von Verſamm
lungen unter freiem Himmel und öffentliche Aufzüge am
6 März d J verſagen durfte Nach S 7 des Vereins
geſetzes bedürfen öffentliche Verſammlungen unter freiem
Himmel und Aufzüge auf öffentlichen Straßen und Plätzen
der polizeilichen Genehmigung Sie darf nur verſagt wer
en wenn aus der Abhaltung der za oder derVeranſtaltung des Aufzuges Gefahr für die öffent

liche Sicherheit zu befürchten iſt
Gegen die Verſagung der Genehmigung zur Abhaltung

n Verſammlungen unter freiem Himmel und öffentliche
edfzüge am 6 März d J wurde von ſozialdemokratiſcher
ate Klage beim Bezirksausſchuß erhoben und betont es
agen keine Tatſachen vor welche die Annahrnne es könne

ſang Verſammlungen uſw die öffentliche Sicherheit ge
ährdet werden zu rechtfertigen vermöchten Durch all

ſo meine Sentiments könne der Polizeipräſident die Ver
ing der Genehmigung nicht begründen Der Zuſammen

krß einer Menſchenmenge mit Schutzleuten in der Karl
tet ſtehe mit der ſozialdemokratiſchen Demonſtration in
w Zuſammenhange Der Beizirkgausſchuß
d iedoch die Klage ab da die Vorkommniſſe vor
em 6 März d J die Verfügung des Polizeipräſidenten

n rtigten Das Oberverwaltungsgericht beſtätigte das
rteil des Bezirksausſchuſſes und führte u a aus

Die Vorausſetzungen der VerſagungFene migung für die fraglichen Verſammlungen und

zii e deren 3 en hen mitenſchenmengen zu rechnen we ür dieZnonſtration gegen das Wahlgeſetz in Fragen r
ie Menſchenmaſſen waren ſeit Wochen durch die Preſſe

ekregt worden Der Polizeipräſident durfte damit

t An cr et men me J le r 4r et e

inzureißen Es
komme noch hinzu daß in Berlin zahlreiche
lichtſcheue Elemente vorhanden ſeien welche eine
ehe eigung haben Skandal zu machen und die öffent
iche Sicherheit zu gefährden

Entomologiſche Geſellſchaft
Jn der jüngſten Sitzung der hieſigen Ent Geſ ſprach Herr

Daehne unter Vorlegung von 32 Halliſchen Wicklerarten über
die ohne Zweifel allgemein unterſchätzte Bedeutung dieſer Klein
ſchmetterlingsgruppe im Haushalt der Natur Wegen ihrer Klein
heit und ihrer verborgenen Lebensweiſe in Knoſpen Blüten
Früchten Blättern Stengeln und Wurzeln werden die Räup
chen gewöhnlich kaum beachtet gerade durch ihre Zerſtörung der
lebens wichtigſten Teile unſerer Kulturpflangen vermögen ſie
aber beſonders bei Maſſenvorkommen der Land und Forſtwirt
ſchaft dem Gartenbau und der Obſtzucht erheblichen Schaden zu
bereiten Leider ſtehen wir dieſer ſtändigen Schädigung unſeres
Nationalvermögens ſo gut wie machtlos gegenüber und müſſen die
Bekämpfung der Wickler ihren natürlichen Feinden überlaſſen
Denn die allein etwa 1006 palaearktiſche Arten zählende Gruppe
iſt bisher in geradezu merkwürdiger Weiſe vernachläſſigt worden
trotzdem ſie durch gefälliges Aeußere durch hochintereſſante Lebens
weiſe und durch ihre praktiſche Wichtigkeit beſticht und obwohl ihr
Studium der großen Lücken in ihrer Biologie und Morphologie von
vornherein ſehr ausſichtsreich erſcheint

Herr Bauer beſprach etwa 20 Nährpflangen von Schmetter
lingen Käfern und Fliegen meiſt Cruciferen und Compoſiten
dabei beſonders betonend daß auch einige vor gar nicht langer Zeit
neu eingewanderte Pflanzen ſchon regelmäßig von alteinheimiſchen
Jnſekten befallen werden

Herr Kleine ſprach über die Lebensweiſe der Larven eines
Feuerkäfers Pyrochroa coccinea durch eine Reihe von Verſuchen
ſtellte er feſt daß die als Steigeiſen gedeuteten Anhänge keines
falls zu dieſem Zweck benutzt werden

Herr Hemprich legte vom Gardaſee ſtammende Seidenſpinner
Kokons vor die dort anſcheinend nach einem neuen Verfahren be
handelt werden während bei dem altbekannten Jmpfungsver
fahren die Puppen abgetötet werden fanden ſich hier ſämtliche
Puppen in den abgehaſpelten Kokons lebend vor

Herr Roſenbaum zeigte eine ſelten ſchön erhaltene Larven
haut einer Waſſerjungfer Calopteryx ſplendens Herr Ban
dermann führte die neueſten Ergebniſſe ſeiner in großem Maß
ſtabe angelegten Weißlingszuchten vor

Der Abſchluß der Sammlungen für die Bauarbeiter

ergab daß etwa 1 000 000 Mk bei der Generalkommiſſion
eingegangen ſind Vom 12 Juni bis 2 Juli wo alſo die
Arbeiten faſt überall aufgenommen waren liefen bei der
Generalkommiſſion noch über 350 000 Mk ein ſo daß ins
geſamt früher waren bereits insgeſamt 655 591 Mk ein
egangen 1037 892 Mk zur Verteilung übermittelt werden

konnten
Das Ausland hat vollkommen bei dieſen Sammlungen

verſagt Die kleinen Summen kamen von deutſchen Ar
beitern in Rotterdam Brüſſel Aroſa Schweiz Prag

In der letzten Zeit gaben noch die Zentralverbände ſehr
anſehnliche Summen ſo die Holzarbeiter 50 000 Mk Textil
arbeiter 30 000 Mk Metallarbeiter 40 000 Mk Töpfer 3000
Mark Porzellanarbeiter 5000 Mk Die Ausſperrung hat
mehrere Millionen gekoſtet obgleich die erſten 14 Tage
Unterſtützungen nicht gewährt wurden

Weshalb hält der Zug auf freier Strecke Zur Beruhigung
der Reiſenden verfügte der preußiſche Eiſenbahnminiſter v Breiten
bach daß in Fällen wo der Zug auf freier Strecke zu halten ge
zwungen iſt das Zugperſonal den Reiſenden in ange
meſſener Weiſe die Urſache des Aufenthalts
mitzuteilen hat

Die A T V Gothia feiert am 24 27 Juli ihr 25jähriges
Stiftungsfeſt bei dem am Montag den 25 Juli auf dem Uni
verſitätsturnplatz volkstümliche Uebungen und Turnſpiele ſowie
in der Moritzburg ein Schauturnen ſtattfinden

I

Gerichtsverhandllungen
Wucher und Betrugsprozefß

Lüneburg 11 Juli Jn dem Prozeß gegen den früheren Bank
direktor Röbke aus Lützchow und den Autionator Krammann
wegen Vergehens gegen das Genoſſenſchaftsgeſetz Wuchers Be
trugs uſw wurde nach dreitägiger Verhandlung das Urteil ge
ſprochen Röbke erhielt 1 Jahr Gefängnis und 1000 Mk
Geldſtrafe Krammann zwei Monate Gefängnis und 200 Mark
Geldſtrafe

t

Provingzial Nachrichten

100 000 Mk Entſchädigung
Leopoldshall 11 Juli Jn der Gemeinderats Sitzung verlas

Bürgermeiſter Picker ein vom Kaliſyndikat G m b einge
gangenes Schreiben worin mitgeteilt wird daß die Generalver
ſammlung der Kaliwerke beſchloſſen habe den beiden durch den
Weggang des Kaliſyndikats hinſichtlich des Steuerausfalls ge
ſchädigten Gemeinden Staßfurt und Leopoldshall eine einmalige
Entſchädigung von 100 000 Mk dergeſtalt zu gewähren daß von

V die Stadt Staßfurt 11 Teile Leopoldshall 4 Teile
enthält

Es entſpricht dieſe Verteilungsart dem Ausfall an Steuern
den beide Gemeinden Staßfurt 11 000 Leopoldshall 4000 Mk in
folge des Wegzugs ſo vieler Beamten erleiden Auf Leopoldshall
entfällt der Betrag von 26 666,67 Mk wovon die Hälfte beim
Fortzuge des Kaliſyndikats die andere Hälfte ein Jahr ſpäter
gezahlt wird

Unglück im Schacht

Stockheim 11 Juli Auf dem Mazxſchachte verunglückten
geſtern drei Bergleute infolge zu raſchen Ausfahrens aus dem
Schacht Der Bergmann Kopp aus Haig wurde aus dem Korbe
geſchleudert und verſank in dem 60 Meter

Weber aus Haig wurde ſchwer verletzt Es ſind ihm Arme und
Beine gebrochen Der dritte Bergmann wurde leichter verletzt
Kopp hinterläßt vier kleine Kinder

T

Wieder eine Pilzvergiftung

Dresden 12 Juli Jn Soebringen a d Elbe erkrankte geſtern
die Familie Simon infolge Pilzvergiftung Drei Kinder und

und eine Tochter ſchweben in Lebensgefahr

tiefen Grundſumpf
Seine Leiche konnte noch nicht geborgen werden Der Bergmann

der Familienvater ſind bereits heute verſtorben die Frar

rechnen vaß en kleiner Anſtoß genügen wäürde eine
ſolche Menſchenmenge zu Tätlichkeiten
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Vom Eichsfelde 11 Juli Eine ſchwere Maſern und Schar
lachEpidemie iſt in Effelder ausgebrochen Die Schule iſt heute
zunächſt auf drei Wochen geſchloſſen worden

Die Epidemie trat am 30 Juni auf und verbreitete ſich der
maßen daß von über 300 Schulkindern über 200 erkrankten
In einer Schulklaſſe war am letzten Sonnabend nur noch ein Kind
anweſend Beſonders die Kinder bis zum 10 Lebensjahre ſind von
der Krankheit ergriffen

Die gereinigten Kaffeetaſſen

Jn der Oberlauſitz in Sachſen wohnt in ihrem einſamenDörfchen noch eine ſtarke wendiſche Sekte Viele Wieſe

Leute kommen höchſt ſelten in eine größere Stadt und es ſind
ihnen daher manch ſtädtiſche Einrichtungen fremd

Dieſer Tage betrat ein wendiſcher Bauer mit ſeiner Ehe
liebſten in Bautzen eine Konditorei und begehrte zwei Taſſen
Kaffee Der braune Trank mit Milch und Sahne verſüßt mundete
ihnen erſichtlich ſehr gut und nur die üblichen Gläſer mit Waſſer
ſchienen ihr Mißfallen zu erregen denn ſie betrachteten ſie kopf
ſchüttelnd Allein nach einiger Zeit war ihnen der Zweck der
Gläſer klar geworden zweifellos durften die Taſſen in einer
feinen Konditorei nicht ungereinigt dem Beſitzer zurückgegeben
werden Nur hierzu hatte der weißbeſchürzte dienſtbare Geiſt das
Waſſer mitgebracht Nach genoſſenem Kaffee nahm Mutter wie
die Löb Ztg berichtet einen verſtändnisinnigen Blick auf
Vatern werfend und einen gleichen zurückerhaltend das Glas

zur Hand ſpülte mit dem Waſſer die Kaffeetaſſen fein ſäuberlich
aus welcher Arbeit das umſitzende Publikum mit großem Ver
gnügen zuſah Wenn das reinliche Pärchen daheim von den Wun
dern einer Bautzener Konditorei erzählt dann wird Muttern
jedenfalls als Merkwürdigkeit verkünden daß man dort das
Waſſer zum Reinigen des benutzten Geſchirrs gleich mit erhält

Bad Köſen 12 Juli Der Stadtverordnetenvor
ſteher Bankier Krüger legte ſein Amt nieder infolge
Differenzen mit dem Stadtv Kerſten in der Verſammlung von
neulich und in einer Kommiſſionsſitzung

Unterrißdorf 12 Juli Ein 8pfündiger Pilz Auf
ſeinem Acker erntete Herr Gutsbeſitzer Freitag hier auch einen
Champignon im Gewichte von ca 8 Pfd

Bürgel 10 Juli Denkmalsweihe Heute nachmittag
fand hier die feierliche Enthüllung des in den ſtädtiſchen Anlagen
errichteten Denkmals für den verſtorbenen Großherzog Carl
Alexander von Sachſen Weimar ſtatt

Calbe 12 Juli Von den Großhändlern wurden
geſtern folgende Preiſe gezahlt für ein Schock grüne Gurken 3 Mk
für frühe blaue Kartoffeln 3 Mk für weiße 2,75 Mk für grüne
Bohnen 5 Mk der Zentner

Annaberg 12 Juli Ein Opfer ſeines Berufes
iſt hier der Augenarzt Dr med Preuß aus Buchholz geworden
Er hatte ſich nach einer Augenkrebs Operation beim
Entfernen eines unbedeutenden Blütchens aus dem Geſicht mit
Krebsgift angeſteckt und iſt an Blutvergiftung geſtorben Dr Preuß
ſtand im 38 Lebensjahre und war früher Aſſiſtenzarzt bei Profeſſor
Dr Schwarz in Leipzig

Barby 11 Juli Ein Schadenfeuer entſtand in der
Nacht zum Sonnabend gegen 23 Uhr morgens in der elektriſchen
Lichtzentrale der hieſigen Zuckerfabrik
ſtändig zerſtört Auch die Maſchine iſt ſtark beſchädigt und außer
Betrieb geſetzt Der Feuerwehr gelang es nach einſtündiger Tätig
leit den Brand zu löſchen

Kelbra 12 Juli Für die vakant gewordeneBürgermeiſterſtelle ſind bereits über 55 Bewerbungen
eingelaufen

Zerbſt 11 Juli
Der Knecht Paul Weider in Wertlau geriet als die Pferde ſcheuten
in die Mähmaſchine Er wurde ſchwer verletzt

Hildburghauſen 11 Juli Verband mitteldeutſcher
Waſſerkraftbeſitzer Geſtern nachmittag wurde hier ein
Zweigverein des Verbandes mitteldeutſcher Waſſerkraftbeſitzer für
das meiningiſche Werra und Maingebiet gegründet Zum Vor
ſitzenden wurde Mühlenbeſitzer Köhler Meiningen zu deſſen Stell
vertreter Direktor Wehlmann Waſungen und zum Schriftführer
und Kaſſierer Direktor Simmerling Grimmental gewählt

Coburg 11 Juli Aus Anlaß des Heimatsfeſtes
fand geſtern mittag in der Hauptkirche St Moritz ein Feſtgottes
dienſt ſtatt an dem das Herzogspaar und Prinzeſſin Alfons von
Bourbon teilnahmen Anſchließend wurden auf dem Markte von
etwa 1000 Schulkindern Heimatslieder geſungen Schuldirektor
Dr Reuhauf hielt eine Anſprache unter Hinweis auf die Feier
und Ermahnung der Kinder zur Heimatsliebe Auch dieſer Feier
wohnte das Herzogspaar vom Balkon des Rathauſes aus bei
Nachmittags fand unter Teilnahme nahezu ſämtlicher Vereine
Coburgs ein Feſtzug nach dem Anger ſtatt wo bald darauf auch
das Herzogspaar mit Gefolge eintraf und an dem volkstümlichen
Feſte teilnahm

Vom Eichsfelde 10 Juli Mißerfolg der Wünſchel
rute Vor zwei Jahren wurde bekanntlich auf dem Eichsfelde
bei Büttſtedt auf Grund der Wünſchelruten Unterſuchungen des
Herrn v Bülow für die Waſſerverſorgung der großen Ortſchaft ein
Brunnen von 30 Meter Tiefe und dann ein Bohrloch von ca
1 Meter Durchmeſſer und 85 Meter Tiefe hergeſtellt ohne den ge
hofften Erfolg zu erzielen Jn vollem Glauben an die Kraft der
Wünſchelrute erklärten dann die Herren v Bülow und v Uslar
die obere Quelle bei 22 Meter Tiefe müſſe verſtopft worden ſein
und es wurde im vorigen Monat nur 46 Meter von dem Brunnen
entfernt auf ihre Koſten bezw auf Koſten der Erben des inzwiſchen
verſtorbenen Herrn v Bülow ein Vohrloch von 30 Meter Tiefe
hergeſtellt Bei 19 Meter Tiefe fand ſich etwas Waſſer nahm
aber beim Weiterbohren nicht nur an Menge nicht zu ſondern ver
ſickerte vollſtändig in dem Geſtein

Rothenow 10 Juli Jn den Ausſtand traten die hie
ſigen Etuiarbeiter die 10 bis 15 Prozent Lohnerhöhung für
Akkordarbeit und 10 Proz Lohnerhöhung für die übrigen Arbeiten
fordern Am Streik ſind 185 Perſonen beteiligt Zwei Firmen

ben bewilligtha dLuftſchiffahrt

Fernfahrt des Parſeval
Dresden 12 Juli Der Lenkballon Parſeval hat heute nach

mittag kurz nach 3 Uhr Bitterfeld verlaſſen und ſteuert bei gutem

Wetter auf Dresden zu Die Ankunft in Dresden wird kurz vor
6 Uhr erwartet

Der König von Sachſen wird auf dem Landungsplatz auf dem
ſogenannten Dresdener Heller erſcheinen

Das Dach wurde voll

Durch die Mähmaſchine verletzt
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Anwetter und Hochwaſſer
Die Klagen über das Unwetter und die Hochwaſſerſchäden
wWöllen nicht aufhören Jnfolge der in den letzten Tagen nieder
gegangenen wolkenbruchartigen Regengüſſe ſind der Queis und der
Oelsbach ſchleſiſche Flüſſe aus ihren Ufern getreten Der Queis
führte gewaltige Waſſermaſſen aus dem Jſergebirge mit Das
weite Gelände zwiſchen Greiffenberg und Krummöls iſt in einen
meilenlangen wogenden See verwandelt Das Waſſer drang in
Scheunen Stallungen und die unteren Räume der tiefgelegenen
Wohnungen ein Die Fluten führten Heu Holz und viele Wirt

nſtände mit ſich
Jm Unterelſaß iſt infolge des anhaltenden ſchlechten Wetters

der Typhus ausgebrochen So liegen in dem Oertchen Farſchweiler
über zwanzig Leute augenblicklich krank darnieder Auch aus vielen
anderen reichs ländiſchen Orten kommen laute Klagen über den
Schaden den der anhaltende Regen an Heu und Getreide ange
richtet habe beſonders das Unterelſaß ſcheint ſtark heimgeſucht
worden zu ſein

Zweimal in kurzer Zeit wurde Freienwalde a d Oder
und Umgebung von heftigen Unwettern heimgeſucht Das letzte am
Sonnabend niedergegangene war das heftigſte ſeit Jahren Auf
ſchwüle drückende Hitze folgte gegen Abend ein ſchweres Gewitter
mit wolkenbruchartigen Regengüſſen die abgeſehen von kleinen
Pauſen ſtundenlang andauerten Die Waſſermaſſen
überfluteten die tiefer liegenden Straßen der Stadt in kurzer Zeit
riſſen das Pflaſter auf und wälzten Sand und Gerölle von den
Bergen herab Die Waldwege mit Gefälle ſind teilweiſe unpaſſier
bar Knüppeldämme wurden weggeriſſen zentnerſchwere Steine
zu Tal gerollt Garten und Felder wurden vielfach durch Sand
und Geröllemengen beſchädigt An der grünen Tanne einem der
Stadt gehörigen Logierhauſe und Reſtaurant brauſte ein wahrer
Strom vorbei Kellerräume Küche und Garten überflutend Jn
der Stadt iſt man damit beſchäftigt die auf den Straßen lagernden
Sand und Geröllemengen ſchleunigſt zu beſeitigen Der an Forſt
wegen angerichtete Schaden iſt bedeutend J

Bombenattentat
Das friedliche Lichten rade vor den Toren Berlins

war geſtern mittag der Schauplatz einer myſteriöſen Bomben
exploſion bei der es ſich freilich nicht um ein anarchiſtiſches Atten
tat ſondern allem Anſchein nach um den niedrigen Racheakt
eines Erpreſſers handelt

Der 35 Jahre alte Landwirt Otto Graatz der ſeit längerer
Zeit in Lichtenrade anſäſſig und ſeit zwei Jahren verheiratet iſt
erhielt vor etwa acht Tagen einen anonymen Brief zugeſandt in
dem er aufgefordert wurde an einer genau bezeichneten Stelle an
der Chauſſee die nach Groß Beeren führt 3000 Mk zu depo
nieren Das Geld ſollte in einer Blechbüchſe die dort vergraben
ſei niedergelegt werden Der Landwirt legte zunächſt dieſem
Brief den er für einen Scherz hielt keine Bedeutung bei und
erſtattete deshalb auch bei der Polizei keine Anzeige obgleich ihm
in dem Brief angedroht wurde daß er und ſeine Familie in die
Luft fliegen würden falls er dem Verlangen innerhalb der ge
ſtellten Friſt nicht nachkäme Bald erhielt er jedoch einen zweiten
Brief in dem die Forderung in energiſchem Tone wiederholt
wurde Um ſeine Neugierde zu befriedigen begab er ſich Montag
mittag gegen 12 Uhr an die Großbeerener Chauſſee um nachzu
ſehen ob ſich die myſteriöſe Blechbüchſe wirklich an der bezeichneten
Stelle befinde Er hatte kaum einige Brocken Erde beiſeite ge
ſchoben als die Büchſe wirklich zum Vorſchein kam Er nahm ſie
knieend in die Hand und ehe er ſich das Gefäß näher angeſehen
hatte explodierte die Büchſe mit einem ſurchtbaren Knall
Sie riß ein faſt metertiefes Loch in die Erde und brachte Graatz
am Geſicht ſchwere Verletzungen bei Der zufällig an
weſende Ortsgendarm und der Gaſtwirt Bungenſtock brachten den
Verletzten ſofort nach dem Britzer Kreiskrankenhaus wo er in ärzt
liche Behandlung genommen wurde Nach den bisherigen Feſt
ſtellungen der Polizei ſcheint es feſtzuſtehen daß ein Racheakt
vorliegt Von den Tätern fehlt bis jetzt jede Spur

Die Millionenerbſchaſt aus Deutſchland Man hört ſonſt zu
meiſt nur immer davon daß Millionenerbſchaften aus Amerika
kommen Jetzt iſt auch einmal der umgekehrte Fall eingetreten
Jn Des Maines im Staate Jowa lebt ein Chauffeur namens
Rudolf Faas dem dieſer Tage von ſeinem Großvater gleichen
Namens der in Württemberg ſtarb ein Vermögen von 6 Millionen
Mark in den Schoß gefallen iſt Ueber ſein Glück interviewt er
zählte Faas daß er von ſeinem Großvater zwar eine Erbſchaft er
hoffte er habe es ſich aber nicht einmal träumen laſſen ein paar
Millionen von ihm zu erben Mein Großvater und mein Vater
waren nicht immer die beſten Freunde aber da mein Vater der
einzige Sohn war übertrug mein Großvater ſeine Zuneigung auf
mich Vor zwei Monaten erhielt ich von ihm einen Brief worin
er mir ſchrieb daß er krank ſei aber ich glaubte nicht daß er dem
Tode ſchon ſo nahe war

Vor Freude geſtorben iſt ein Schulknabe von 13 Jahren in
Giflitz Kreis Wildungen Es wurde Schulfeſt gefeiert und bei
Sang und Spiel herrſchte ausgelaſſene Fröhlichkeit Als dann
nach verſchiedenen Preiswettſpielen der Lehrer die Geſchenke den
Kindern überreichen wollte ſtürzte der Knabe beim Entgegen
nehmen des Preies vor Freude tot zu Boden

Einen merkwürdigen Nachtwächter hat das Dorf Rathsdam
nitz bei Stolp nachzuweiſen Jn der Nacht zum 27 Dezember v J
ging der Pächter Auguſt Rahn von einem Vergnügen nach Hauſe
Auf der Dorfſtraße wurde er von dem Nachtwächter der ange
trunken war beläſtigt und mit ſeinem Stock vor den Bauch ge
ſtoßen Die Folge davon war daß der Pächter einen Straf
befehl über 16 Mark erhielt gegen den er natürlich Einſpruch
erhob Jn der Schöffengerichtsſitzung in Stolp wurde feſtgeſtellt
daß die Angaben des Pächters der Wahrheit entſprachen Das
Gericht ſprach den Angeklagten frei und legte außerdem noch die
außergerichtlichen Koſten dem Nachtwächter auf

Zwei Männer vom Blitz erſchlagen Jn der Nähe von Neu
tomiſchel wurden der Maurer Würfel und der Maurer Huebner
die ſich auf dem Wege von Sworczi nach Konkolewo befanden
vom Blitz erſchlagen

Fünftauſend Brieftauben im Sturme umgekommen Am
letzten Freitag morgens gegen 4 Uhr wurden von Nantes aus
über 6000 Brieftauben nach England aufgelaſſen Wie nunmehr
bekannt wird ſind von dieſen nicht weniger als 5000 bei dem
Fluge zugrunde gegangen offenbar ſind ſie dem ſtürmiſchen Wetter
zum Opfer gefallen Die Tauben eines Züchters namens Henning
i am Freitag abend 7 Ahr in ihrem Schlage in Nord

Der Mann mit 31 Kindern Rooſevelt würde ſeine Freude
an einem Familienvater haben der in der Provinz Quebee in
Kanada lebt Pierre Poudier iſt 63 Jahre alt und der Vater
von 31 Kindern von denen 23 leben Das älteſte iſt 45 Jahre
alt das jüngſte zählt eine Woche Poudier war dreimal ver
heiratet Für ſolche Leute müßte eine RooſeveltMedaille ge
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Zu dem Bergrutſch in Heidelberg wird noch gemeldet Jn der
Kirchgaſſe der von der Kataſtrophe heimgeſuchten Straße ſprudelt
jetzt eine anſehnliche Quelle die auch die eigentliche Anſtifterin
des ganzen Unheils iſt Bereits in voriger Woche machte ſich ein
20 Zentimeter breiter Riß am Bammersberge bemerkbar der ſich
im Laufe des Tages um etwa acht Zentimeter pro Stunde ver
breiterte Die Erdbewegung iſt darauf zurückzuführen daß eine
aus dem Berge kommende Quelle in ihrem Laufe Kaltſchichten
ablagerte und die ganze Maſſe auf ihrem Boden fortbewegte
Am Sonnabend nachmittag wurde die Situation für die Anwohner
äußerſt bedrohlich Die unten am Berge liegenden fünf Häuſer
wurden um 1 Uhr mittags geräumt Eine halbe Stunde ſpäter
bereits geriet der Berg in Bewegung und verwandelte das ganze
Gelände in einem Augenblick in einen Trümmerhaufen Die He
bäude bieten einen troſtloſen Anblick drei von ihnen ſind voll
ſtändig zerſtört ein weiteres Haus ſteht zwar noch aufrecht zeigt
aber ſo ſchwere Riſſe daß es innerhalb der nächſten Stunden eben
falls einſtürzen dürfte Zwei andere Häuſer ſind ebenfalls ſchwer
beſchädigt Für die Betroffenen iſt ſtaatliche Hilfe in Ausſicht
genommen die Gemeinde hat ihnen vorerſt Unterkunft und Hilfe
geboten Auch die öffentliche Wohltätigkeit tritt auf den Plan
denn unter den Schauluſtigen werden fortwährend Sammlungen
veranſtaltet die bereits erhebliche Beträge erbracht haben

Räuberiſcher Ueberfall bei Florenz Jn Pelago bei
Florenz wurde ein räuberiſcher Ueberfall verübt Dort be
ſitzen wie dem B gemeldet wird die Brüder Boith
aus Boſton eine prächtige Villa Als die beiden Amerikaner
mit ihren Frauen in ihrem Automobil nach Hauſe zurück
kehrten wurde das Automobil an einer ſteilen Stelle von
zwei vermummten Geſellen angehalten die mit geſpannten
Revolvrern die Herausgabe des Geldes forderten Dann
wurde der Chauffeur mit den Damen nach der nahen Villa
geſandt um noch weiteres Geld zu holen Der Chauffeur
überbrachte noch 600 Lire worauf die Amerikaner in Frei
heit geſetzt wurden Die Gendarmerie hat mittlerweile ein
Jndividuum verhaftet das mit dem Raubanfall in Zu
ſammenhang zu ſtehen ſcheint

Eine ganze Stadt eingeäſchert Die Stadt Campbellton
in Neubraunſchweig iſt durch eine Feuersbrunſt die auch
die Banken und Kirchen das Hoſpital und das Theater ver
nichtete völlig zerſtört worden 4000 Perſonen ſind ohne
Obdach ein Kind iſt in den Flammen umgekommen Die
Verluſte werden auf 2 Millionen Dollars geſchätzt

Sportnachrichten

Radfahrſport

Die Meiſterſchaft des Deutſchen Radfahrerbundes über 1000
Meter die am Sonntag in Berlkin Steglitz zum Austrag kam
gewann der Dresdener Neumer mit zwei Längen vor Herzog
Leipzig und Gericke Berlin Jm Germania Jubiläumspreis
ſiegte der Radfahrverein Saxonig Leipzig gegen den Ber
liner Radfahrklub Konkordia und den Berliner Radfahrklub Zug
vogel

Radrennen in München Roſenlöcher gewann den Ba
variapreis über eine Stunde mit 79,660 Km Auch im 20 Km
Rennen gewann Roſenlöcher

Ceizie Faekrienten
Der Großherzog von Heſen

und der Evangeliſche Bund
H Mainz 12 Juli Der Großherzog von Heſſen

hat von England aus an den Evangeliſchen Bund in Heſſen
für das Begrüßungstelegramm von der Mainzer Tagung in
einem herzlich gehaltenen Telegramm ſeinen Dank über
mitteln laſſen in dem er ſchließlich betont er wiſſe daß der
Bund die evangeliſche Sache ſtets richtig vertreten
habe

Parseval VI in Dresden
H Dresden 12 Juli Der heute nachmittag 3 Uhr

20 Min in Bitterfeld zu einer Fahrt nach Dresden auf
geſtiegene Ballon Parſeval der erſt neuerbaut
worden iſt hatte bei prachtvollem Wetter eine ſchöne Fahrt
Der etwa 120 Kilometer lange Luftweg wurde in knapp
2 Stunden zurückgelegt Bereits 5 Uhr 35 Min befand
ſich das Luftſchiff an der Weſtſeite der Stadt Dresden und
fuhr dann der Elbe kurze Zeit folgend nach dem Ankerplatz
auf dem Heller wo er glatt landete Dem Schauſpiel
wohnte der König die Prinzen und eine nach vielen
tauſenden zählende Menge bei Heute abend fand im Ge
werbehaufe ein Feſtbankett ſtatt

Bayriſche Eiſenbahnpolitik
Erklärungen des Verkehrsminiſters

H München 12 Juli Der Verkehrsminiſter von
Frauendörffer ſprach ſich heute in der bayeriſchen
Reichsratskammer ſehr entſchieden gegen die Einfüh
rung der 4 Wagenklaſſe die in verſchiedenen Peti
tionen und von verſchiedenen Vereinigungen gefordert wor
den war und gegen die Erhöhung der Tarife für die
3 Wagenklaſſe aus Die Errichtung weiterer Zweckverbände
in den Reichs und anderen Eiſenbahnverwaltungen ſchreiten
fort ohne daß dadurch die bayeriſche Eiſenbahnhoheit beein
trächtigt werde Von einer Unterdrückung des ſozialdemo
kratiſchen Eiſenbahnerverbandes die von verſchiedenen Seiten
energiſch gefordert werde verſpricht ſich der Miniſter abſolut
keinen Erfolg Eine gegen das Streikrecht der Eiſen
bahner gerichtete Reſolution wurde vom Hauſe ein
ſtimmig angenommen

Erhr v Hertling gegen die neuen Forderungen
für Heer und Marine

Optimismus Sparſamkeitsbeſtrebungen

ee

Hinblick auf die angekündigten neuen kcteeere ma m
nd Marine

vorlagen Er erklärte die Reichsfinanzreform h
durchaus nicht Fiasko gemacht vielmehr ſeien die
Reichsfinanzen in fortſchreitender Geſun
dung begriffen Das ſchließe aber nicht aus daß der Etat
für 1911 nur ſchwer zu bilanzieren ſei Deshalb müſſe man
ſich unter allen Umſtänden entſchieden dagegen wehren daß
an den Reichstag neue große Forderungen gelangen
beſonders Militär und Marineforderungen
Der Anleiheweg dürfe nicht beſchritten werden die Matri
kularbeiträge ſeien begrenzt Neue Steuern aber dürften
dem ſchwer helaſteten deutſchen Volke unter keinen Umſtän
den auferlegt werden Es müſſe daher im Bundesrat alles
aufgeboten werden damit wenigſtens für den nächſten Reichs
haushaltsetat ſolche Forderungen nicht kommen Der Finanz
miniſter erwiderte die Regierung werde im Bundesrat alles
tun um die Sparſamkeitsbeſtrebungen zu unter
ſtützen

Zur Anerkennung Madr
durch Dentſchland

H Newyork 12 Juli Sun und Times drucken den
Text der deutſchen Note ab die Madriz als Präſi
denten von Nicaragua anerkennt Madriz veröffent
licht ſie in allen Zeitungen Nicaraguas augenſcheinlich um
ſeine Poſition zu feſtigen

Dementi
H Berlin 12 Juli Die Wiener Zeit brachte die

Nachricht daß Joſeph Kainz vorausſichtlich einen großen
Teil des Jahres in Berlin ſpielen werde und ihm
angeblich im Auftrage Kaiſer Wilhelms ein
glänzender Antrag an das Königl Schauſpielhaus ſchon im
vorigen Jahre gemacht worden ſei Hierzu ging dem Hirſch
Telegraphenbureau auf Anfrage von dem augenblicklich in
Eiſenach weilenden Dr Paul Lindau die Mitteilung
zu daß ihm hiervon nicht eine Silbe bekannt und
dieſe Meldung vollkommen aus der Luft ge
griffen ſei

Todesſturz eines Avigttkers
H London 12 Juli Der bekannte Aviatiker Roll s

der ſeinerzeit den Aermelkanal hin unnd zurück überflog
iſt am Eröfnungstage der Flugwoche von Bournemouth
aus einer Höhe von 40 Meter abgeſtürzt in dem Augen
blicke als er die Tribüne kreuzte Er war ſofort tot

Sich ſelbſt geſtellt
H Kiel 12 Juli Wie die Kieler Neueſte Nachrichten

melden ſtellte ſich im Zentralgefängnis zu Neumünſter der
Strafgefangene Häniſch unter der Selbſtbeſchuldigung daß
er am 7 Januar 1908 die Frau des Malers Band
holz in Kiel ermordet habe
ſchlagen dann mit Petroleum übergoſſen und angezündet

Raubmordverſuch
W Hamburg 12 Juli Heute morgen verſuchte ein

rrſſiſcher Knecht die Frau des Fuhrwerksbeſitzers Schaden
dorf in Groß Flottbeck bei dem er in Stellung war und

der Richtung nach Altona geflohen nachdem er nur wenig
Geld erbeutet hate

Unwetter in Ungarn

H Budapeſt 12 Juli Jm ganzen Komitat Szabolos wütete
geſtern und heute morgen ein fürchterliches Unwetter mit Hagel
ſchlag Jn den Bezirken von Tarczal Tokal Rakamaz und Bal

Anlagen der Ackerbauſchule in Nagykallo wurden vollſtändig
zerſtört

Mißglückter Zehnſtundenflug

E Fiſchamend 12 Juli Hier wurde vor einigen
Wochen zum erſten Male mit dem Lebaudy Ballon der
Verſuch unternommen eine ZehnſtundenDauerfahrt zu ab
ſolvieren Damals ſcheiterte der Verſuch an dem für dieſe
Anſtrengung allzu ſchwachen Motor Heute vormittag wurde
der Verſuch zum zweiten Male unternommen Der
Lebaudy Ballon ſoll nämlich von der Heeresverwaltung
übernommen werden und als letzte Bedingung zur Ueber
nahme iſt eine Zehnſtunden Dauerfahrt zu abſolvieren Der
neue Motor von beinahe doppelter Stärke ſetzte bereits nach
15 Minuten aus und es mußte eine vorzeitige Lan
dung vorgenommen werden Be

Der König von Rumänien in Jſchl
H Bukareſt 12 Juli Jn Hofkreiſen verlautet daß König

Karol und Kronprinz Ferdinand am 15 Auguſt nach Jſchl ab
reiſen um dort dem Kaiſer Franz Joſef ihre Glückwünſche zu
ſeinem 80 Geburtstage zu übermitteln

H Newyork 12 Juli Das Staatsdepartement erhiel
heute den ruſſiſch japaniſchen Vertrag zugeſtellt
und beabſichtigt ihn bereits morgen zu veröffentlichen

Unterhaltungsblatt
Bauernblut Roman in 3 Bänden Von Gerhard vor

Amyntor Fortſ Berliner Brief Von A Silvius
Bunte Zeitung Literatur

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für da
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a SII München 12 Juli Der Zentrumsführer Frhr von

Hertling hielt in der heutigen Sitzung der bayeriſchen
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gie Eröffnung der Fritz Renter Jahrhundert
Ausſtellung

im Künſtlerhauſe in der Bellevueſtraße in Berlin wurde
geſtern mittag vollzogen Nach Abſingung des Reutergedichtes De
Eikbom ſprach Prof Gädertz die einleitenden Worte in denen
er auf die Bedeutung des ausgeſtellten Materials für Reuters un
gewöhnlichen Lebensgang hinwies

Ein Chorgeſang von Reinecke auf Reuters Worte Der An
fang das Ende o Herr ſind dein beſchloß die kurze Feier die
eine anſehnliche Korona Geladener im Veſtibül des Künſtlerhauſes
pereinigt hatte Ein Rundgang durch die Ausſtellung ſchloß
ſich an

Reunentdeckte Dramen in Sauskrit
Eine wiſſenſchaftliche Entdeckung erſten Ranges iſt dem Ber

liner Sanskritforſcher Prof Dr Heinr Lüders gelungen der
jüngſt als Nachfolger von Richard Piſchel zum Mitglied der Ber
liner Akademie der Wiſſenſchaften ernannt wurde und deren jüng
ſtes Mitglied iſt

Der Gelehrte wurde zur Durchforſchung der bedeutſamen Tur
fanfunde herangezogen die der dafür mit der LeibnizMedaille der
Akademie ausgezeichnete Dr Albert von Le Coq von ſeinen beiden
Expeditionen nach Zentralaſien mitgebracht hat Hier gelang
Prof Lüders die Entzifferung von Dramenſzenen
in Sanskrit und Volksdialekten die etwa fünf
Jahrhunderte vor den bisher bekannten älteſten
Dramen Kalidaſas liegen Damit iſt die Geſchichte eines
der intereſſanteſten Zweige der indiſchen Literatur des Dramas
um vier Jahrhunderte erweitert Es iſt der erſte große Fund aus
den Handſchriftenſchätzen die als unmittelbare Zeugen indiſchen
Altertums aus den Trümmerſtätten Zentralaſiens wieder ans
Licht kamen und von denen durch die Umſicht und Energie Piſchels
ein reicher Anteil auch nach Berlin gekommen iſt
Noch eine andere große wiſſenſchaftliche Unternehmung kann
jetzt dank der Hilfe von Profeſſor Lüders auf Bewältigung rech
nen die gewaltige kritiſche Mahabharata Ausgabe
Der Mahibharata mehr als ein Epos faſt ein Kompendium des
Glaubens und Wiſſens des indiſchen Mittelalters und wie es
Lüders in ſeiner Antrittsrede in der Berliner Akademie ausſprach
nächſt dem Rigveda das wichtigſte Literaturdenkmal das Jndien
hervorgebracht hat einen Umfang der ungefähr das zwölffache der
Jlias beträgt

Chronik
Geh Rat Prof Dr Ernſt Bumm der Dekan der Berliner

mediziniſchen Fakultät kann heute auf eine 25jährige Tätigkeit als
Univerſitätslehrer zurückblicken Bumm gebührt das Verdienſt

enden auf das Gebiet der Frauenkrankheiten übertragen
zu haben

Ein neues Prämienausſchreiben der Leſe Die Leſe will
durch Ausſchreibung aufdecken helfen welche Rolle das Tier in
der Dichtkunſt zu ſpielen berufen iſt Die Leſe will nicht be
ſchreibende wiſſenſchaftliche Zitate ſie ſucht dichteriſche Geſtal
tungen der Tierpelt wertvolle Ausſprüche Aphorismen und Be
trachtungen aus der Literatur aller Völker und Zeiten Das Tier ſoll
in den einzuſendenden Stellen gleichſam zu ſeinem Recht kommen
in ſeinem Charakter ſeinem Lehen ſeinem Verhältnis zum Men
ſchen Die Bedingungen des Ausſchreibens ſind Sorgfältige Ab
ſchrift und genaue Quellenangabe Autor Titel Verlag Erſchei
nungsort und jahr und Seitenzahl Rückgabe oder Beantwortung
der Einſendungen kann nicht erfolgen Bei Einſendung mehrerer
Zitate iſt jedes auf ein beſonderes Blatt zu ſchreiben und bei
jedem hinzuzuſetzen Eingeſandt von N N in wobei man die
Angabe des Standes nicht vergeſſen möge Einſender von denen
ein oder mehrere Zitate aufgenommen werden erhalten bei Ab
druck 5 Mark Bedingung für die Einſendung iſt daß nur die
Abonnenten und Mitglieder der Leſe zur Beteiligung ermächtigt
ſind da jeder Beitretende dem Verein in ſeinem Kampf gegen
die Schundliteratur helfen ſoll Einſendungen erbeten An die
Geſchäftsſtelle der Leſe München Rindermarkt 10 mit der Auf
ſchrift Prämienausſchreiben
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Handol beworbe in Vorkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 209,37 Diskonto 185,62 Deutsche

Bank 250,87 Berliner Handelsgesellschaft 168,50 Dresdner Bank
156,37 Russische Anleihe von 1902 93 Türkenlose 185,50 Lom
barden 21 Kanada 188,40 Baltimore 107,12 Laurahütte 174,25
Bochumer Guss 229,87 Gelsenkirchen 206 10 Harpener 189,75
Deutsch Luxemburg 204 Phönix 222,75 A G 266,50 Siemens

Halske 237,75 Hamburger Paketfahrt 141 Nordd Lloyd 108,37
Grosse Berliner Strassenbahn 184,37 Warschau Wiener 166,37
Tendenz Fest

Am Kassamarkte notierten höher Baugesellschaft
Kaiser Wilhelmstrasse 3,50 Terrain Nordost 2 Aluminium Ind
Ges 3,25 Dürkopp 25 Hofmann Waggon 5,50 Kappel Masch 6
Kronprinz Metall 2,25 Linke 2 Panzer 3,75 Höchster Farben
25 Nitritfabrik 1,50 Kartonnagen Ind Ges junge 4,75 Kollmar
Jourdan 3 Nordd Steingut 1,50 Kahla Porzellan 2 Thörls

Oelfabrik 2 Vogtländ Tüll 15 Hoesch 2,25 Milowicer 2 Har
burg Wien Gummi 3,25 niedriger Lüdenscheider Metall

50 Sächs Webstuhl 2,50 Annaburger Steingut 2,25 Deutsche
Lasglühlicht 2,25 Hotelbetriebhs Ges 2 Rauchwaren Walter 3
dtahl Nölke 2,50 Ammendorfer Papier 3 Rheydt Elektron
30 Gladbacher Wolle 2 Düsseldorfer Eisen 4,50 Königs

born 2,40
g

Zum Kurszettel Berlin 12 Jali 40 Badiseche StaatsAnleibe 98100 unt 18 101,500 40 Boyrisohe Staste Awi 101,40b
l Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,600 4 Se warr
en 3 Württemb Stogts Anjeibe 81 83Kameruner Eisenbahn Anteiſo 92,800 3 Dentsoh

d efrikanisehe Schuldverschr gar 94,60G 49 Cottbuser Stadt
aleite 1900 100,400 40 Darmstadt Stadt Anl 1909 unk 16 100,300
48 Dessauer Stadt Anleihe 18906 40 Dasseldorfer Stadt
ailgibe 1000 07 08 90 100,50b 40 Jenaer Stadt Anl 1000 100,206
b l Jender Siodit Anl 1 40 Norähaäuser Stadt Anleihe
19 ankv 1019 100,25G6 40 Quedlinburger Stadt Anl 1000 unk

s u Se Thorner Stadt n 1600 unt 1910 100206 pror
101,400 3 Oesterreichisobe Nordeigote Komm öbil

h Obligetionen 1874 Konv 87,000 Dentaohe Solvay
S 108,250 4 Elverfeldor Farben unt 1d1 104,765B PFehten

uilleaume TLahmeyer 06 08 101,706
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Vom internationalen Zuokermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche herrschte an den

Zuckermärkten im allgemeinen ruhige Stimmung doch blieb ein
stetiger und zuversichtlicher Gründton unverkennbar Die Preise
wurden langsam heraufgesetzt bis die Kurse für alte Ernte
wieder einmal die 15 Mark Grenze streiften Deckungen für
August und Rückkäufe der zweiten Hand gegen Abgabe von
Rohware an die Raffinerien waren die Veranlassung zu dem
neuen Aufstieg Aber auch das anhaltend nasskalte Wetter das
keineswegs günstig für die zu Felde stehende Ernte ist trug
dazu bei Anregung erfuhren die deutschen Märkte auch durch
die an einigen Tagen ausgesprochen feste Haltung in Paris und
London wo Eindeckungen des Decouverts zu scharfen Kurs
erhöhungen führten Im übrigen blieb der Geschäftsverkehr
klein und England zeigte für europäischen Rübenzucker fast
gar kein Interesse da es noch immer in der Lage ist den not
wendigsten Bedarf durch 124 Mk iür den Zentner billigeren
kolonialen Rohrzucker zu dechken Die wieder gestiegenen
Werte führten dann zu Realisationen seitens der Grossspeku
lation wodurch ein kleiner Rückgang eintrat im allgemeinen

e blieh ein stetiger Grundton bis zum Wochenschluss er
alten

Die Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
Lagerbestand vermehrte sich um 47 000 Vorjahr 109 600 Sack
und beläuft sich nunmehr auf 647 300 Vorjahr 930 500 Sack
Die englischen Vorräte stellen sich nach einer Verminderung
um 15200 Vorjahr 3900 dz auf 1027 300 Vorjahr 850 100 d

Die Vorräte in den Vereinigten Staaten von Amerika zeigten
Abnahme um 1000 Vorjahr Zunahme um 3000 Tons und um
fassen nunmehr 375 000 Vorjahr 374 009 Tons Die cubanischen
Vorräte stellen sich nach 8000 Vorjahr 27 000 Tons Abnahme
auf 251 000 176 000 Tons

Die sichtbaren Weltvorräte betragen nach einem Rückgang
um 3900 Vorjahr 9300 Tons noch die Höhe von rund 2 205 000
gegen 2 405 700 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarktée fanden Geschäfte in greif
baren Erstprodukten nicht statt so dass die Preisnotierungen
ausfallen mussten Das Geschäft beschränkte sich lediglich auf
den Umsatz einiger Posten Nacherzeugnisse wobei gegen die
Vorwoche 25 30 Pfg für den Zentner höhere Preise gezahlt
wurden Für neue Ernte bestand dagegen Nachfrage seitens
einiger inländischer Raffinerien Die Rohzuckerfabriken hielten
mit ihrem Angebot zunächst zurück so dass die Abgaben haupt
sächlich von der zweiten Hand ausgingen Erst als die Preise
gestiegen waren traten auch die Produzenten mit einigem An
gebot hervor Die Abgeber erzielten durchschnittlich 10 15 Pfg
pro Zentner höhere Preise als in der Vorwoche Am Ter
minmarkte schwankten Tendenz und Kurse mehrfach An
fangs wurden die Kurse bis 12 Pfg pro Zentner heraufgesetzt
dann bröckelten sie wieder ab Bei ruhlgem Schluss ergibt sich
ein Wochengewinn von 15 20 Pfg Am Raffinademarkt
wurde der laufende Bedarf durch die billiger als die Raffinerien
anbietende zweite Hand gedeckt Dagegen gelangen den Raffi
nerien einige Abschlüsse in neuer Ernte zu vollen Preisen Die
Abforderungen auf alte Schlüsse waren recht lebhaft Das Ex
portgeschàäft stockte

Die Schmidtmannschen Kaliverschiffungen
Von der den Kaliwerken Aschersleben nahestehenden Bank

seite wird nunmehr eine Erklärung abgegeben der wir u a
folgendes entnehmen

Verschiedentlich wird die Behauptung verbreitet dass sich
Schwierigheiten in der Abwicklung der von den Kaliwerken
Aschersleben getätigten Lieferungsverträge ergeben hätten dass
insonderheit bereits eingeleitete Verschiffungen angehalten wor
den seien Diese Behauptungen sind unzutreffend Die Ver
waltung erklärt dass sie mit ihren Vertragskontrahenten nicht
die geringsten Differenzen habe oder gehabt habe dass Viel
mehr die Kredite einschliesslich der Regierungsabgaben in voller
Höhe zur Verfügung gestellt worden seien und dass sie auf
Grund der Verschiffungsdokumente stets anstandsios die ent
sprechende Zahlung einschliesslich der Regierungsabgaben er
halten habe Die Innehaltung der geschlossenen Lieferungsver
träge entspräche so sehr den Interessen der Kaliwerke Aschers
leben dass jeder Versuch die Abwicklung derselben zu hemmen
oder zu beeinträchtigen als direkt gegen das Wohl Aschersleben
gerichtet bezeichnet werden müsse

Die obige Erklärung kommt was zu ihr zu bemerken Wwäre
etwas verspätet denn es ist schon längst festgestellt worden
dass nicht die Lieferungsverträge von Aschersleben und ebenso
wenig der amerikanische Nordtrust in Frage kommen Die
Oeffentlichkeit legt vielmehr Wert auf eine Feststellung ob sich
nicht Differenzen zwischen Sollstedt mit den Independents er
geben haben Hierzu wird gemeldet

Hannover 12 Juli Vier der angehaltenen Kalischiffe
Schmidtmanns sind gestern nach Bremen weitergegangen

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Prodnktenbörs e 12 Jali Am Frähmarkt notierten
Welzen 19länd 206 209 ab Bahn und frei Mahble Roggon inl
andisoder 144,00 145 00 ab Bahn und frei Mäahle Hafer märkisob
meohdlenburger pomm preuss posensohber u sohblesſscher fein 169
dis 176 mittel 160 168 gering 154 160 russisoher und Donau mittel

g0 ab Bahn und frei Wagen Maia amerik
tmtrdd 156 160 neuer abfallender 140 148 rander 150Wagen Gerste inländisohe Fottergerste mittel nnà gering 192 00
dis 130,00 gutes 140 153 rueeis e und Donan leiohte 116
aobwere 129 130 ab Bahn uod frei W Drbsgev iniänaisodo un
ausländisobe FPotterware midtel 152 4162 Taubenerbsen 163 170 ad
Badn and frei Weh Woeigentoebl 00 24,75 27,75 rege 0

7 T 10 einenkleie 10,25 11,25 Roggenkleié 9,85 dis
ar

Magäebaorg 12 Jali Dio Notieraungen versdehen aloh ei
1000 netro ab Station und frei Magdeduarg Weizen englisoder
and Sommer fest gat 106 204 Kolden Sommer gut
ausländ gae 208 215 Roggen inland stettg gut 140 144 Gersete
fest dies Ohbevaliergerete gut ader Noun NeueLand gat gauselandisehe Pott fest gut 1
dis 120 Hafer ſfest idläod gute 156 163 stetig rander gut
148 160 M

Hamburg 12 Juli Getreidernarkt Weizen stin Osbholst

r geh t egt 8 vent r I 0 8 DerLe ate 108 111 miro

W
e T 4 Tt e 4e

Antwerpen 12 Juli Dentaeber e y
Jali 607 Sopt 5 52 nwo t t Nov 5,77 Jan 7,62 ars 6,52 Fr

42 Juh Weizen per Ot 9,31 9,392 B Boggen perOkt T A1 G 7,12 B Hafer per O 7,25 f 29 B Mais per Juni18 G 10 B Raps per An 1200 1210
Liverpool 12 JüſiOkt 611 Rang Roter Winter weizen per Juli per

Zucker
Hamburg 12 Jul Räbenrohzueker Prodakt BasisRendement neue Vsanee frei an Bord ariban eat a

vorm nachm abendsper Juli 14,75 14,70 14,70 MAugust 1ä7rij 14 75 14,77Septbr 13 871 13,82 13,855Okt Dez Ul,amij 11,47 11,47v Tan Alarz 115 11,55 11,52Mai 11,70 il,srij 11,67matt behauptet ruhig
Kaffee

Hamburg 12 Juli Good average Santos
vorm nachm abendsper September 36 36 G 36 GDezember 36 G 36 36 GI März 7 J 7 36 G 36 G 36 GMai 36 G 36 G 36 Gstetig behauptet behauptet

Rio de Janeiro 12 Juli Kaffee Zufuh42,000 Sack in Santos ren 15,000 Sack in Rio
Havre 12 Juli Kaffee goud average Sant tper Der 47 per März 47 per Mai 47 s a per Sept er

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 12 Juli Prima Kaortoftelstärke und Mehbl fur

100 kg 109 50 20,00 Stetig
Beriin 12 Juli Kartoffelmehl u Stärke 19,50 20 00

Fettwaren und Oele
Köln 12 Juli Rabol 1oko 57,00 per OKt 655,50
Hamburg 12 Juli Stadtsohmals 69 00 amerik Steam 59,25

Chamberlain 61,00

n Chemlsche Produkte
amburg 12 Juli Ohiliealpeter per loko 8,621, Febr März9,10 rei Vahreeug Hamburg Terer p h m

Wolle
Bremen 12 Juli Baumwolle still UVpl loko midädl 74,25 Pfg
Liverpool 12 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 10,27
Alenenäria 12 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 21 04

Nov 19,04 Jan
Liverpool 12 Juli Baumwolle Umsatse 5 000 Ballen davon

Import 26,500 Ballen davon Amerikaner 25,000 Ballen

Metalle
London 12 Juli Ohli Kupfer Hau 52 9 Mon 57 Zinn

Straits stetig 148 3 Mon 1492 Blei spoen stetig 125 engl
13 Zink gewohnliche Marke rubig 225, spesz Marke 23

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmelöung via Azoren Emdoen

New VorkK 12 7 11 7 Ohiongo 12 7 11 7
Weizen p Juli 11 1 110 Welszen p Juli 105 108Sept 108 106 Sept 1083 101Mois p Juli s 68 Mais p Juli St 87v v Sept s 68 Sept 27 SoNMoehbi Syr olears 4,80 4,30 Hafer p Juli 41 405
Kaffee Vair Rio Nr 7 S S v Sept 38

v p Juli 6,75 6,85 Roggen P ZJoeptP Aug 6,80 6,90 Sohmals p Juli 11,67 11,80Petroleum in Cases 10,05 10,05 Sept 11,75 11,87do in New Vork 7,65 7,65
do in Philadelphia 7,65 7,65

Ten denn Weigen etramm Mals fest

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Blücher 7 Juli 5 Uhr 4 Min nachm Von

Plymouth Deutschland 8 Juli 11 Uhr morgens in Plymouth
President Grant 7 Juli 6 Uhr 15 Min morgens in New Vork

Westindien Mexiko Südamerika Acilia 7 Juli 5 Uhr 30 Min
nachm Lydd pass Antonina 7 Juli in Havana Assyria 8 Juli
3 Uhr 45 Min morgens Cuxhaven pass Dania 5 Juli 2 Uhr
nachm von Vigo Frankenwald 5 Juli nachm von Havana
nach Hamburg Galicia 6 Juli 8 Uhr morgens in Santos
Habsburg 7 Juli 2 Uhr 15 Min morgens von Hamburg König
Wilhelm II 5 Juli 2 Uhr nachm von Rio de Janetro Nassovla
5 Jult 6 Uhr nachm von Rio de Janeiro Navarra 7 Juli 11 Uhr
nachts auf der Elbe Nicaria 6 Juli in San Francisco Nieder
wald 6 Juli 7 Uhr 15 Min abends von Hamburg Polyvnesia
5 Juli von Montevideo Salamanca 7 Juli 4 Uhr nachm
Ouessant pass Vpiranga 7 Juli von Buenos Aires Ost
asien Backenia 8 Juli 4 Uhr 30 Min morgens in Hamburg
Belgravia 7 Juli in Rotterdam Brasilia 7 Juli in Taku Liberia
6 Juli Sagres pass Verschiedene Fahrten Meteor 7 Juli
6 Uhr nachm von Balholmen Nauplia 7 Juli 9 Uhr 10 Min
morgens Lydd pass Oceana 7 Juli 5 Uhr morgens in Leith
Swakopmund 7 Juli von Lagos Togo 6 Juli von Las Palmas

Nordamerika Amerika 9 Juli 2 Uhr nachm von New Vork
nach Hamburg Atlantic 9 Juli 7 Uhr 45 Min morgens in Balti
more Bethania 10 Juli 2 Uhr nachm Lizard pass Blücher
9 Juli 4 Uhr 30 Min nachm in Hamburg Cincinnati 10 Juli
8 Uhr 45 Min morgens in New Vork Deutschland 9 Juli 4 Uhr
35 Min nachm auf der Elbe Westindien Mexiko Süd
amerika Acilia 9 Juli 5 Ubr 45 Min nachm in klamburg
Armenia 11 Juli 5 Uhr 45 Min morgens auf der Elbe Bolivia
10 Juli 6 Uhr nachm von Malaga Caledonia 9 Juli 7 Uhr
30 Min abends Lydd pass Corcovado 10 Juli 2 Uhr nachm in
Hamburg Galicia 9 Juli 5 Uhr nachm von Santos Habsburg
9 Juli 2 Uhr nachm Ouessant pass Hohenstaufen 8 Juli 10 Uhr
morgens in Santos Karthago 9 Juli 2 Uhr nachm von Santos
nach Hamburg König Friedrich August 10 Juli 3 Uhr nachm
von Lissabon König Wilhelm II 9 Juli 7 Uhr morgens in
Buenos Aires La Plata 10 Juli 2 Uhr nachm von Antwerpen
Macedonia 8 Juli 4 Uhr nachm von Santos nach Hamburg
Salamanca 10 Juli 2 Uhr 30 Min nachm in Hamburg Schwarz
burg 10 Juli in St Thomas

Wasserstände
4 bedeutet Aber unter Null

v Saale und Unstrut Fall WuebsTrern Braokenpegel 11 Juli 40,52 12 Juli 0,52 tNebra Oberpegel 43 06 2
Unterpegel 1,50 1,36 14Weisserifels Oberpegel 2,62 2,68 6Unterpegel 20,86 r1,18 32Trotha 11 457 17 38 24Alsleb 0d egol 5 11 o c e 14Vgtetyegei u 230Bern o v 44 2,06 n 62Kalbe Sberpegei rös re
Unterpegel r 18 r1 72 54Iser Eger Elbe Moldou

ehe an Wuens an hanel II I do d Wittenberg ſl2 12Denn 94 30 RBRosslau 10näweis 0,35 153 Barby 225 40vie a ePardubite oburgBrandeis 43 1753 Tangermde P 17
Melpik 9 57 n 50 Wittenbrge a ,64 8Deitmerita 12 41 31 Domita II 2Aussig 11,88 44 Boigenburg 41,18 18Dresden 0,15 67 Hohnstort 132 40,042Torgeun 96 42 Lauendurg 121Aussig 12 Jali Pegelstunö plus 183 em Vom Odearlauntk
werden 79 em Foll gemoeldet
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